
Eigentlich bietet ein rundes Vereinsjubiläum
viel Grund zum Feiern. Doch beim Senioren-
club mischte sich das 30-jährige Gründungs-
fest mit Trauer: Denn an diesem Tag endet
zugleich die Geschichte des Vereins.
„Grias Gott beinand, zum letzten Treffen des
Seniorenclubs“, hatte der Vorsitzende Toni
Raith die gut 50 Gäste begrüßt. Denn mit
jenem 20. Juni 2018 endet nun die Geschich-
te des Vereins. Weil sich kein Nachfolger für
den erkrankten Vorsitzenden fand, Mitglieder
und Verein in die Jahre gekommen sind – und
andere Begleitumstände ein Überleben nicht
zulassen.
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Abschiedsfoto: Die letzte Vorstandschaft des Seniorenclubs mit Vorsitzendem Toni Raith (5.v. li.).

Vor 30 Jahren hatte Michael Zeilhofer den
Seniorenclub ins Leben gerufen. Als Treff und
Stimme einer (Nach-)Kriegsgeneration, die –
so hatte er es am 27. April 1988 vor 32
Gründungsmitgliedern im Gasthof Klösterl
gesagt – die „nicht auf Rosen gebettet“ war
und maßgeblich am Wiederaufbau Deutsch-
lands und Bayerns beteiligt war. Um im Alter
nicht aufs Abstellgleis zu geraten, formierte
sich der Seniorenclub zu einer Gemeinschaft,
die die Geselligkeit pflegte und sich bei ihren
Treffs über wichtige Themen informierte.
Regelmäßig wurden Fachleute eingeladen,
die über Rente, Gesundheitsthemen oder
Sicherheit referierten.

Der mittlerweile verstorbene Michael Zeil-
hofer übergab 1999 das Ruder an Toni Raith,
der 19 Jahre lang Herz und Triebfeder des
Seniorenclubs war. 77 Jahre ist er nun – und
kann buchstäblich die Last der Verantwortung
für acht jährliche Treffs, Ausflüge, Weih-
nachts- und Sommerfest nicht mehr tragen.
„Eigentlich wollte ich die 20 Jahre noch voll
machen“, sagte Raith in seiner Abschiedsre-
de. Aber eine unerwartete Erkrankung durch-
kreuzte seine Pläne. Die Wirbelsäule ist
kaputt – und auch die Begleitumstände, so
sagt er, „lassen die Ungewissheit wachsen“.
Was er damit meinte, ließ Raith in Nebensät-
zen anklingen: Da sind die vielen Angebote
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Gut 50 Mitglieder waren zur 30-Jahr-Feier gekommen, darunter die Gründungsmitglieder
Martin Bäuerle, Hilde und Hans Sammer. 

anderer Vereine, aber auch die Sorge, ob
man das „Vereinslokal“ – das Restaurant der
Hallberg-Halle – würde behalten können. Die
Gemeinde, so Raith, habe anklingen lassen,
dass man eine bessere Verwendung für
Schulkinder hätte.
250 Treffs, 50 Tagesfahren und viele, viele
Stunden der Organisation sind über die Jah-
re zusammengekommen. Dennoch gab sich
Raith bescheiden: „30 Jahre sind nicht ein
Verdienst der Vorstandschaft, sondern all
derer, die uns so lange die Treue gehalten
haben.“
Ein Nachfolger für Raith aus den Reihen der
Mitglieder – viele davon über 80 Jahre alt –

ließ sich nicht finden. Die Vorstandskollegen
wollten ohne Raith nicht weitermachen. Sein
Bedauern darüber drückte Konrad Friedrich,
Seniorenreferent der Gemeinde, aus: „Es ist
schade und tut weh. Für sie und uns geht
etwas Gutes, etwas Wertvolles, etwas das
unser Leben bereichert hat, zu Ende.“ Sein

Dank galt den Ehrenamtlichen, die drei Jahr-
zehnte lang eine so wichtige Einrichtung zum
Leben und Wirken gebracht haben. Im
Namen von Bürgermeister und Gemeinde
dankte Gemeinderat Helmut Ecker auch und
vor allem Toni Raith für seinen unermüdlichen
Einsatz.   (Text / Fotos: eoe)

„Es tut weh“: Seniorenreferent Konrad 
Friedrich (links) und Gemeinderat Helmut
Ecker dankten im Namen der Gemeinde
Toni Raith für sein Engagement. 
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Bekanntgaben

Bau- und Planungsausschuss
vom 19. Juni 2018

Ärgernis FS 12
Ihren Unmut Luft gemacht haben die Mitglie-
der des Bauausschusses über die Dauerbau-
stelle an der Hauptstraße (FS 12). „Der Bau-
fortschritt ist unter aller Kanone“, schimpfte 
Stefan Kronner (SPD). Ähnlich unzufrieden
äußerten sich andere Ausschuss-Kollegen.
Der erste Bauabschnitt (zwischen Freisinger
Straße und REWE-Kreisverkehr) an Goldachs
Hauptverkehrsader ist zwar mittlerweile
abgeschlossen. Doch aus Hallbergmooser
Sicht gehen die Bauarbeiten im zweiten
Abschnitt alles andere als flott voran. Verant-
wortlich dafür sieht man das Landratsamt als
die für die FS 12/Hauptstraße zuständige
Straßenbaubehörde.
Seit 9. Juni ist der zweite Bauabschnitt zwi-
schen Ulmenstraße und Erchinger Weg
gesperrt. Was sich auf der Baustelle tut,
beobachten die Gemeinderäte mit großer
Aufmerksamkeit. Viel zu schleppend, so der
Tenor im Bauausschuss, geht es da voran.
Aus diesem Grund hat sich die Gemeindever-
waltung noch einmal mit den Zuständigen im
Landratsamt kurzgeschlossen. Von dort hieß
es, wie Sitzungsleiter Josef Niedermair (CSU)
mitteilte, dass die Maßnahme im Bauzeiten-
plan sei und die Baustellenbesetzung nicht zu
bemängeln sei: „Es heißt, es sind genügend
Leute vor Ort.“ Eine Feststellung, die man im
Bauausschuss nicht unbedingt teilt. „Das
Landratsamt sollte uns das mal ausführlich
erklären“, forderte Kronner. Man erwartet
nun, dass in der nächsten Gemeinderatssit-
zung ein Vertreter des Landratsamts Rede
und Antwort steht.
Zum aktuellen Sachstand, teilt die Kreis-
behörde laut Andrea Michels (Bauamt Hall-
bergmoos) mit, dass ab 2. Juli der komplette
Abschnitt – von der Ulmenstraße bis zum
Garchinger Weg – gesperrt wird.  Parallel
dazu laufen Kanalarbeiten der Gemeinde,
die ab 4. Juli etwa zwei Wochen in Anspurch
nehmen. 

Tipi in der Schublade
verschwunden
Einigermaßen verärgert zeigte sich Wolf-
gang Reiland (Einigkeit) in der Sitzung.
Grund: Der Goldach Markt hatte dem
Arbeitskreis Goldachpark für ein „Tipi“ Geld
gespendet. Im Januar hatte der AK die Unter-
lagen – samt Lageplan und Angebot für die
Anschaffung dieses Kleinkinderspielgeräts –
im Rathaus abgegeben. Doch das Projekt ist,
wie Gemeinderat und AK-Leiter Wolfgang
Reiland kritisierte, scheinbar fünf Monate
lang in einer Schublade des Bauamts ver-
schwunden – und jetzt erst wieder herausge-
kramt worden. 

Eine wasserrechtliche Genehmigung, so Sit-
zungsleiter Josef Niedermair (CSU), sei für
die Aufstellung des Tipis im Goldachpark
nicht erforderlich. Der Arbeitskreis sollte nun,
so hieß es weiter, Vergleichsangebote einho-
len – und Anschaffung und Aufstellung in
Auftrag geben. Reiland wandte ein, dass
dem Arbeitskreis, dafür die Berechtigung
fehlt. Er soll sich nun mit dem Bauamt abstim-
men, damit endlich was voran geht. Freilich
ist nun nicht mehr damit zu rechnen, dass das
Kletter- und Spielgerät noch in diesem Som-
mer von den Kindern benutzt werden kann.

Für die lange Bearbeitungszeit machte der
zweite Bürgermeister die Arbeitsüberlastung
im Bauamt verantwortlich. „Da haben andere
Projekte Priorität.“

Bauaufträge
Die Gemeinde hat neue Bauaufträge verge-
ben: Nach einer beschränkten Ausschrei-
bung (3 Bieter) erhielt die Bauer GmbH
(Freising) den Zuschlag für die Abdichtungs-
arbeiten am Kinderhaus Jägerfeld-West. Die
Auftragssumme liegt bei 203.490,83 € 



DER HALLBERGER Nr. 13/27. Juni 2018

Lebensraum für Pflanzen, Insekten und Vögel
geschaffen. Allerdings, so die Einschrän-
kung, sollte der Bauherr von den geforderten
20 Prozent der Grünfläche nur wiederum 10
Prozent auf den Dachflächen platzieren dür-
fen – und der Ausgleich im Verhältnis von 1:3
erfolgen. Die Substratdicke sollte mindestens
15 Zentimeter betragen.

Die Berechnung klingt kompliziert, hat aber
wie Sitzungsleiter Josef Niedermair (CSU)
betonte, durchaus Charme: Weil die Abwei-
chung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans letztlich ja nur zwei Prozent betra-
ge. Und: „Die vorgeschlagene Lösung bringt
mehr Grünflächenertrag“, argumentierte
Niedermair. Beispiel: Sind 200 Quadratme-
tern Grünfläche gefordert und der Bauherr
kann nur 180 Quadratmeter ebenerdig
nachweisen, kann er zum Ausgleich 60 Qua-
dratmeter Grün (Verhältnis 1:3) auf dem
Dach einrichten. Heinrich Lemer (FW) fand
die Regelung „nicht unsympathisch“. „Wir
müssen aber den langfristigen Bestand
sichern“, warnte er vor einer „Alibi-Planung“
durch Bauwerber. Stefan Kronner (SPD)
sprach sich dafür aus, in Einzelfällen eine
derartige Dachbegrünung zu erlauben. Für
den Vorstoß, dass eine solche Regelung
generell im bestehenden Gewerbegebiet gel-
ten soll, konnte er sich nicht erwärmen. Her-
mann Hartshauser (Einigkeit) plädierte indes
dafür, eine für alle einheitliche Regelung zu
schaffen. Zumal man, mit der Genehmigung
für das konkrete Hotelbau-Projekt nun
ohnehin einen Präzedenzfall geschaffen hat.
Mit der positiven Empfehlung des Bauaus-
schusses geht der Regelungsentwurf nun in
den Gemeinderat zur Abstimmung. 

Sichtschutzzaun im Klarweg
Eine Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans „Erweiterung Wagnerweg“
(Nr. 36) hat der Bauausschuss einem Eigentü-
mer mehrheitlich (1 Gegenstimme) erteilt. Um
seine Privatsphäre zu wahren und sich vom
Nachbarn, zu dem nach eigenen Angaben

(brutto). Die elektrischen Einrichtungen im
Zuge der Aufstockung des Betriebsgebäudes
der Kläranlage übernimmt nach einer
beschränkten Ausschreibung (2 Angebote)
die Firma Wildenauer (Freising) für
109.628,38 € (brutto). Die Ausschreibung für
die Blitzschutzanlage kann die Würzinger
GmbH (Johanniskirchen) nach einer freihän-
digen Vergabe übernehmen. Die Auftrags-
summe wird mit 3.811,39 € (brutto) angege-
ben. Mit den Landschaftsbauarbeiten im Zu-
sammenhang mit der Ausgleichsflächenpflege
(2018-2022) wurde die  Schmidt + Hauck
GmbH (Ismaning) nach einer beschränkten
Ausschreibung (3 Angebote) betraut. Die Auf-
tragssumme liegt bei   55.745,69 € (brutto).
Den Auftrag für das Leit- und Orientierungssy-
stem im MABP erhielt nach einer öffentlichen
Ausschreibung (3 Angebote) die Fuhrmann
Werbeservice GmbH (Lichtenfels). Auftrags-
summe: 87.582,51 € (brutto).

kein gutes Verhältnis besteht, abzugrenzen,
hatte der Antragsteller darum gebeten drei
Sichtschutzelemente in Holzoptik (1,80 m x
1,80 m) errichten zu dürfen. Erlaubt ist laut
Bebauungsplan lediglich eine Zaunhöhe von
1,0 Metern. 
Da der (hintere) Grundstückbereich von der
Straße her nicht einsehbar ist, hatte der Bau-
ausschuss aus städtebaulicher Sicht keine Ein-
wände. Auf den Hinweis eines in der Sitzung
anwesenden Nachbarn hin, wird der Bau-
werber vorsorglich darauf hingewiesen, dass
der Sichtschutzzaun nur innerhalb der
Grundstücksgrenzen errichtet werden darf. 

Teure Asphaltierung am
Friedhof Goldach
Trotz erheblicher Kostenüberschreitungen hat
der Bauausschuss den Auftrag zur Asphaltie-
rung der Kieswege am Goldacher Friedhof
erteilt. Nach einer beschränkten Ausschrei-
bung waren vier Angebote eingegangen, das
günstigste lag mit 102.342,49 € (brutto) um
27.342,49 € bzw. 36 Prozent über den ver-
anschlagten Kosten. Da mit keinem günstige-
ren Angebot zu rechnen ist, stimmte das Gre-
mium der Vergabe an die Swietelsky Bauge-
sellschaft m.b.H. (Ebersberg) zu. 

Gewerbegebiet Lenzenfleck
in Ismaning
Keine Bedenken oder Anregung bringt die
Gemeinde laut aktuellem Beschluss in einem
Bebauungsplanverfahren der Gemeinde
Ismaning vor. Dabei geht es um die Auswei-
sung eines Gewerbegebiets („Lenzenfleck“)
im beschleunigten Verfahren. Ziel der Ände-
rung ist die Anhebung der Geschosszahlen,
die Anpassung von Verkehrsflächen und
zeichnerische, textliche und immissions-
schutzrechtliche Anpassung. (eoe)

Beschlüsse

Hotelneubau 
„Am Söldnermoos“: 
Grünfläche darf aufs Dach  
Gärten auf dem Dach: In Großstädten macht
man sich diese Idee bereits zu Nutze, weil
Flächen für Wohnen – und erst recht für
Grünanlagen – knapp sind. Nun könnte das
Beispiel auch im Hallbergmooser Gewerbe-
gebiet Schule machen. 
Ausgangspunkt der Überlegungen des Bau-
ausschusses war ein Bauantrag: Auf einem
8500 Quadratmeter großen Grundstück „Am
Söldnermoos“ soll ein neues Hotel gebaut
werden. Der Bebauungsplan schreibt vor,
dass mindestens 20 Prozent der Grundstücks-
fläche als Grünfläche angelegt werden müs-
sen. Dafür reicht die vorhandene Fläche
(1.577 m2) nicht aus. Um die Differenz von
knapp 175 Quadratmeter auszugleichen,
würde er nun gerne eine flächendeckende
Dachbegrünung anlegen. Der Gemeinderat
stimmte der Befreiung mehrheitlich (1 Gegen-
stimme) zu. 
Im Bauamt steht man der Idee aufgeschlossen
gegenüber: „Die ökologischen Vorteile einer
Dachbegrünung reichen von der Verbesse-
rung der kleinklimatischen Verhältnisse bis
zur Speicherung und dem verzögerten
Abfluss von Regenwasser.“ Ferner werde

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

APOTHEKER A.  WAIZENEGGER
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos

Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de

Homepage: www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1900 Uhr

Sa 800 – 1300 Uhr

Unser Bestes für MUTTER + KIND
Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr

Baby-Mess- und Wiegetag
und Mütterberatung

Unsere examinierte Kinderkrankenschwester berät
Sie über Ernährung und Pflege Ihres Kindes

❍ Verleih von Babywaagen, Milch-
pumpen und Inhaliergeräten

❍ Durchgehende Öffnungszeiten
❍ Botendienst: Sie können über

Telefon, Fax oder Homepage
bestellen. 
Wir liefern auf Wunsch
zu Ihnen nach Hause.

NUK HUMANA AVENT MAM MILUPA STADELMANN WELEDA

G O L D A C H

Hallbergmoos • Tassiloweg 1 • Tel. 08 11-36 46

über

65
Jahre

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV–AU•Fahrräder•Autowaschanlage

Autohaus

Hans Mikesch

Wir beliefern Sie mit HEIZÖL
und DIESELKRAFTSTOFF
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Puffer um die Sickerwässer zu verarbeiten,
ohne eine Grenzwertüberschreitung zu ris-
kieren.
Dies hat zur Folge, dass ggf. noch in dieser
Woche eigene Grasschnittcontainer aufge-
stellt werden, die auch bei Regen abgedeckt
werden sollen.
Aus all den genannten Gründen wurde zwi-
schenzeitlich angeordnet, dass vorüberge-
hend gewerbliche Unternehmen weder Gras-
noch Strauch- und Astschnitt sowie Bauschutt
anliefern dürfen.
Bürgerinnen und Bürger können ebenfalls nur
noch haushaltsübliche Mengen abgeben.

In der Sitzung am 31.7.2018 wird sich der
Gemeinderat mit dieser Thematik befassen.
Hierbei hat der Gemeinderat Hallbergmoos
dann zu entscheiden, wie bei der Entsorgung
von Bauschutt, Grasschnitt-, Strauch- und
Astschnittgut, pflanzlichen Abfällen sowie
Erd- und Bodenaushub im Wertstoffhof Hall-
bergmoos künftig verfahren wird.
Fragen in dieser Angelegenheit können
an Herrn Kestler – Abteilungsleiter Bürger-
meisterangelegenheiten und Zentrale
Dienste – Tel. 0811 5522125 oder buero-
leitung@hallbergmoos.de, gerichtet werden.

Seit Mitte 1995 können Grasschnitt-,
Strauch- und Astschnittgut, pflanzliche Abfäl-
le, Erd- und Bodenaushub als auch Bauschutt
in haushaltsüblichen Mengen im Wertstoffhof
entsorgt werden. Für Bauschutt, Grasschnitt-
gut, pflanzliche Abfälle sowie Erd- und
Bodenaushub musste eine Gebühr entrichtet
werden.
Anfänglich durfte Grasschnittgut nur in einem
eigens zur Verfügung gestellten Grasschnitt-
container entsorgt werden, weil das damali-
ge Häckselunternehmen dargelegt hat, dass
Grasschnittgut nicht in das andere Häcksel-
material (Strauch- und Astschnitt) gelangen
darf.
Seit einiger Zeit ist es möglich, das Gras-
schnittgut auch mit dem anderen Häckselgut
vermischt werden kann. Die Anlieferung von
Grasschnitt, Strauch- und Astschnitt hat stän-
dig zugenommen, sodass schon seit gerau-
mer Zeit daran gedacht war, hier eine Ent-
scheidung des Gemeinderates herbeizu-
führen, wie künftig zu verfahren ist und ob für
die Entsorgung von Strauch- und Astschnitt
auch Gebühren erhoben werden.
Erschwerend ist zwischenzeitlich hinzuge-
kommen, dass durch die Entsorgung von
Grasschnittgut zusammen mit dem Strauch-
und Astschnittgut auf der asphaltierten Fläche
erheblich belastetes Sickerwasser in die Klär-
anlage gelangt.
Da die Kläranlage jetzt schon nahe an der
Kapazitätsgrenze liegt, bleibt nicht mehr viel

Ihr Mercedes-Benz Partner in Freising

PKW, Geländewagen und Transporter
Neuwagenvermittlung

Geschäftswagen und Jahreswagen

Kundendienst und Reparatur –
Karosserieinstandsetzung Originalteile –

Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung (§29 StVZO)
durchgeführt durch externe

Prüfungsingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisation DEKRA

im Haus.

Wir sind auch am Samstag zwischen
8.00 und 12.00 Uhr für Sie da.

Mercedes-Benz

Karl Kammermeier-GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Service

und Vermittlung
Mainburger Str. 4 • 85356 Freising

Tel. 0 81 61/9 70 80, Fax 97 08 30
www.autohaus-kammermeier.de

Mitteilung der Gemeinde Hallbergmoos
Entsorgung von Bauschutt, Grasschnitt-, Strauch- und Astschnittgut, pflanzlichen 

Abfällen sowie Erd- und Bodenaushub im Wertstoffhof Hallbergmoos

Melonen
Cantaloupe Melone
Galia Melone
Honig Melone gelb

Wassermelone 
rot + gelb – kernarm
aus Italien – zuckersüß

Melonen
Sommerlicher Coolness KickSommerlicher Coolness Kick

Ganz – oder täglich frisch halbiert
– oder geviertelt!
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Hallberger Kultursommer:

Public Viewing im WM-Dorf
Nach dem Fehlstart der deutschen Fußball-
Nationalmannschaft bei der Fußball-WM in
Russland heißt es nun umso mehr zittern,
bangen und mitfiebern. Natürlich drücken
alle Fans „Jogis Jungs“ fest die Daumen, dass
der amtierende Weltmeister trotz der Auftakt-
Niederlage gegen Mexiko seinen Titel vertei-
digen wird – und für ein neues Sommer-
märchen sorgt! 
Die perfekte Location fürs „Public Viewing“ –
selbstverständlich für Fans aller Nationen –
bietet der Hallberger Kultursommer: Im 
WM-Dorf am Sportpark-Weiher werden
unter freiem Himmel die WM-Spiele ab dem
Halbfinale live auf einer großen LED-Wand
übertragen.
Freuen dürfen sich die Besucher auf eine
Mischung aus internationalem Flair und
gepflegter bayerischer Gemütlichkeit in Bier-
garten-Atmosphäre: Sitzgelegenheiten an
Biertischen sind reichlich vorhanden. Wer es
sich lieber auf der eigenen Picknick-Decke
bequem machen will, ist herzlich dazu einge-
laden. Parkwirtschaft-Chef Ivan Marinic wird
den Grill anwerfen, Schmankerl und Geträn-
ke anbieten. Das Mitbringen von eigenen
Speisen und Getränken ist nicht erlaubt. Der
Eintritt ist frei. 

(Text: eoe/Foto: Jehns Zehnder, pixelio)

Termine: 
Halbfinals: 10. / 11. Juli, jeweils 20 Uhr
Spiel um Platz 3: 14. Juli, 16 Uhr
Finale der WM: 15. Juli, 17 Uhr
Weiher im Sportpark 
(Am Söldnermoos 61). Der Eintritt ist frei.

Am Söldnermoos 61

85399 Hallbergmoos

Tel. 08 11 - 99 67 97 80

Di. – Fr. 16:00 – 23:00 Uhr

Sa. + So. 11:00 – 22:00 Uhr

Montag Ruhetag

im Sport- und Freizeitpark HALLBERGMOOS

Möchten Sie Ihre Feiern/Events

bei uns feiern?

Bis zu 60/120 Personen sind wir

gerne für Sie da!

PARKWIRTSCHAFTPARKWIRTSCHAFT
Bayerische- und internationale Gerichte
Kroatische Gerichte 
Brotzeitschmankerl  • SportlergerichteSo. 1. 7.2018 • ab 15.00 Uhr

SOMMER-Grill-Fest
mit DJ MAKY

Grillbuffet + Spanferkel am Spieß

So. 1. 7.2018 • ab 15.00 Uhr

SOMMER-Grill-Fest
mit DJ MAKY

Grillbuffet + Spanferkel am Spieß

Ivan Marinic und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!

30-l-Faß Freibier + Fußballübertragung
Foto: 

Egon Häbich / pixelio.de

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (11.7.)
ist Mittwoch, 4. Juli., 17 Uhr.
Telefon 0 87 61-72 90 540
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Kunsthandwerkermarkt in Hallbergmoos:

„KunstimGoldachpark” am 7. Juli

Zum zweiten Mal heißt es stöbern, bummeln,
aussuchen und kaufen beim Kunsthandwer-
kermarkt „KunstimGoldachpark“ am 7. Juli
2018 in Hallbergmoos. „Es soll ein fröhlicher
und bunter Markt im Gelände des Goldach-
parks werden“, so Kulturreferentin Sabina
Brosch. Der Kunsthandwerkermarkt findet im
Rahmen des Hallbergmooser Kultursommers
statt, „in diesem Jahr ist der Markt wieder als
Event mit dabei.“ Das Vorjahr war ein voller
Erfolg. Sowohl die Kunsthandwerker als auch
Besucher und Kunden des Marktes haben das
außergewöhnliche und einzigartige Ambien-
te des Parks genossen. „Was mich vor allem
freut, alle 13 Aussteller des vergangenen Jah-
res sind wieder mit dabei, zwölf „Neue“
haben sich angemeldet. Das wird also in die-
sem Jahr noch ein bißchen bunter“,  freut sich
Brosch. 
Verkauft wird ausschließlich Handgemachtes:
Schönes und Kostbares aus Papier, Glas,
Holz, Porzellan, Keramik, Wolle…  „Ich freue
mich auf jedes Stück und hoffe auf viele Besu-
cher, die ein individuelles Geschenk suchen
oder sich etwas wirklich Besonderes gönnen
wollen,“ lädt Brosch ein. Kinder dürfen sich
wieder auf die Töpferstation freuen, „in die-
sem Jahr ist auch eine Märchenerzählerin
dabei, zudem gibt es eine weitere Bastel-Sta-
tion mit Karten in der Encaustic-Technik.“ Bis
dahin stehen auch bereits die Skulpturen „All-
tagsmenschen“ im Goldachpark, „das ist
natürlich eine weitere tolle Attraktion.“
Die Öffnungszeit des Marktes ist am 7. Juli
von 10 bis 17 Uhr, (www.kunstimgoldach-
park.de) (sab)

RECHTSANWÄLTE
HACK & BERNAU
Theresienstraße 73 · 85399 Hallbergmoos

Tel. 0811/99 89 551 · Fax 0811/99 89 552
www.ra-hackundbernau.de

§
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Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Goldacherin durch und durch
Katharina Kistler feierte 80sten Geburtstag

Katharina Kistlers ganzes Leben spielte sich
in Goldach ab. Hier wurde sie am 19. Juni
1938 geboren, hier feierte sie auch ihren
Geburtstag im Kreis ihrer Lieben. 
Nach der Schule im alten Goldacher Schul-
haus arbeitete sie auf dem elterlichen Hof,
half in der Landwirtschaft bei Goldacher Bau-
ern aus und lernte 1958, während ihrer
Tätigkeit bei einer chemischen Reinigung in
München ihren Andreas kennen, den sie am
19. Mai 1959 heiratete. Zu diesem Anlass
jedoch zog es sie nach Altötting, „der And-
reas wollte nicht in Goldach heiraten“, erin-
nert sich die Jubilarin. Am Morgen der Hoch-
zeit fuhren sie daher kurzentschlossen mit
drei Bussen in die Wallfahrtsstadt und gaben
sich dort das Ja-Wort. 1970 zog die junge
Familie mit ihren Kindern Andreas, Kathi, Evi
und Gabi nach Goldach in das eigene Heim.
Katharina arbeitete in Moosinning, Garching
und zuletzt als Reinigungskraft bei der
Gemeinde. Katharina Kistler war stets fleißig,
„ich habe immer gearbeitet“, lediglich einen
Urlaub in Bad Kissingen hat sich das Paar
gegönnt. 
„Mein Hobby war auch immer mein Garten“,
erzählt Kistler. Erholung und Freizeit suchten
sie in Tages- und Betriebsausflügen, bis vor
zwei Jahren hat Katharina auch regelmäßig
die Seniorenfeiern der Gemeinde besucht.
Einige Schicksalsschläge, der Tod des Bru-
ders, einer Enkeltochter und des Mannes
Andreas musste Katharina verkraften. Seit
fünf Jahren lebt sie bei Ihrer Tochter Gabi.
„Ich schaue gerne Fußball, natürlich am lieb-
sten die Spiele des FC Bayern und aktuell die
Fußballweltmeisterschaft. Ich hoffe, sie blei-
ben im Rennen.“ 
Im Kreise der Familie, mit drei Enkeln und vier
Urenkeln freut sie sich auf ihre „runde“
Geburtstagsfeier und läßt sich auch von ein
paar körperlichen Wehwehchen nicht unter-
bringen. „Hauptsache fit im Kopf!“

(Text/Foto: sab)

Bürgermeister Sepp Niedermair überbrachte die Glückwünsche zum Geburtstag.
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Rudolf Hippele feiert
80sten Geburtstag

Rudolf Hippele freute sich, seinen runden Geburtstag mit den Enkeln Juliet, Nicki, Tochter
Sabine und Ehefrau Elfriede feiern zu dürfen.

Heiz-, Trocknungs-

u. Reinigungsgeräte

Verkauf · Service · Vermietung
Bockhorni GmbH · Tel. 08 11/10 90

Wilhelmstr. 13 · 85399 Hallbergmoos

Der Hallberger gratuliert…

Die Glückwünsche der Gemeinde und
einen prächtigen Geschenkkorb über-
brachte 3. Bürgermeister Josef Fischer.

Rudolf Hippele sieht man seine acht Jahr-
zehnte wahrlich nicht an. „Ist aber so, ich
werde heute 80!“, empfing der Jubilar seine
Gäste. Aufgewachsen ist er im alten Rathaus
gegenüber der Kirche, sein Vater war jahr-
zehntelang unter den Bürgermeistern Vitus
Zeilhofer und Ludwig Gruber Gemeindese-
kretär in Hallbergmoos. Als Schüler musste er
für den Organisten täglich die Orgel aufzie-
hen, „deshalb durfte ich auch erst ein bißerl
später im Schulunterricht erscheinen.“ Mit
zehn Jahren packte ihn die Leidenschaft des
runden Leders, er trat in den VfB Hallberg-
moos ein, als rechter Läufer war Rudi mit sei-
nem Bruder Alois als „Dreamteam“ im
ganzen Landkreis bekannt. An seine Zeit als
Wehrpflichtiger kann er sich sehr gut erin-
nern, denn schließlich ist er, stationiert in
Koblenz, dem späteren Weltstar „Elvis“
begegnet. „Dass der mal so berühmt wird,
das hat damals ja keiner geahnt.“
Kennengelernt und gefunkt hat es mit seiner
Elfriede beim Stegherr, kurze Zeit später, im
Jahr 1966, waren sie das Faschingsprinzen-
Paar, im Sommer wurde geheiratet. Tochter
Sabine wurde drei Jahre später geboren, es
folgte der Umzug nach Garching, wo Rudi
als Feinmechaniker beim Institut für Plasma-
physik bis zu seiner Pensionierung im Jahr
1999 arbeitete. Sabine ist mittlerweile in den
USA verheiratet, die beiden Enkel Nicki (13)
und Juliet (10) kommen aber regelmäßig zu
Oma und Opa zu Besuch. Seit Februar 2016
wohnen die Hippeles wieder in Hallberg-

moos, „hier ist ja auch unsere Verwandt-
schaft“, so Elfriede. Derzeit radelt das Paar
viel in Hallbergmoos herum, am liebsten rei-
sten die beiden in die Türkei und natürlich zu
ihrer Tochter nach Amerika. 

(Text/Foto: sab 1, gra 1)

Evelyn Schaller
zum

80. Geburtstag

Am 1. Juli feiert unsere liebe Evelyn ihren
80. Geburtstag. 

Sie wurde in Stettin geboren, ist aber im
Schwäbischen aufgewachsen. Schon sehr
früh war klar, dass nur die Schneiderei ihr
Beruf sein wird, den sie bis zur Rente aus-
übte. 

Seit 1985 lebt sie mit ihrem Mann in Hall-
bergmoos. In der Freizeit ist sie sehr aktiv
beim Verein „Die schöne Münchnerin“ und
beim Volkstanzkreis hier am Ort. 

Du bist beliebt und geachtet, bleib so weit
wie möglich gesund und habe weiterhin
Spaß an der Klosterarbeit.

Von ganzem Herzen alles Liebe und Gute,
dein Mann Rudi, deine Stieftochter Tanja 
und deine Enkelin Luisa.

Auch der HALLBERGER gratuliert recht
herzlich zum Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch !

GLÜCKWÜNSCHE zu besonderen Anlässen 
(z.B. Geburten, Jubil.-Geburtstagen,  Volljährigkeit

usw.) werden im  HALLBERGER, 
nach Rücksprache, kostenlos abgedruckt.
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Grillfest des
Ortsverschönerungs-

vereins

Großen Appetit haben die Mitglieder des
Ortsverschönerungsvereins Goldach mitge-
bracht, so dass sich Vorstand Maria Sedlmei-
er wieder über vollbesetzte Bänke und geselli-
ge Stunden auf ihrem Hof freuen konnte. 
Gut 70 Gäste waren ihrer Einladung zum

Der HALLBERGER
gratuliert…

Max Nadler
zum 

60. Geburtstag

Lieber Max,
zu deinem 60. Geburtstag wünschen wir
dir alles Liebe und Gute.

Deine 3 Mädels
Sandra, Franzi und Angi

Der HALLBERGER schließt sich den guten
Wünschen an und gratuliert recht herzlich
zum runden Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch !

Grillfest gefolgt, auch Grillmeister Werner
Kelke hatte wieder alle Hände voll zu tun, um
Steaks, Wammerl und Würstl gut durch und
resch gebrutzelt neben die Salate auf die Tel-
ler zu bringen. Im Anschluss gab’s Kaffee und
Kuchen und viel gute Laune. (Text/Fotos: sab)

Tierklinik NeufahrnTierklinik Neufahrn
Fachkompetenz und Erfahrung im Dienste Ihres Lieblings
Neben unserer täglichen Kleintiersprechstunde bieten wir weitere Untersuchungen an wie:

– Blut-, Urin- und Kotuntersuchungen im eigenen Labor
– Ultraschall – EKG – digitales Röntgen
– Endoskopische Untersuchungen – Futtermittelberatung

Wir führen sämtliche Operationen im Bereich Weichteile und Orthopädie durch und haben 

selbstverständlich die Möglichkeit der liebevollen stationären Betreuung und Unterbringung.

Wir sind: Montag bis Freitag von 11.00 – 13.00 und 16.00 – 19.00 Uhr

Samstag und Sonntag für dringende Fälle von 11.00 – 13.00 Uhr für Sie da.

Außerdem sind wir rund um die Uhr für Notfälle erreichbar.

Tierklinik Neufahrn • Leitung: Dr. med. vet. F.X. Wittmann
Neufahrner Str. 14c • 85375 Neufahrn-Mintraching/Grüneck • www.tierklinik-neufahrn.de

Um längere Wartezeiten

zu vermeiden, 

bitten wir Sie um

Terminvereinbarung.

Tel. 0 81 65/6 10 44 
und 6 10 45.

Erste-Hilfe-Kurse
in Hallbergmoos
– für jedermann, nicht

nur für Fahrschüler –

in der 

Fahrschule Kydd
Hallbergmoos, Theresienstraße 68

Anmeldung unter:

www.erstehilfe-Hallbergmoos.de

Nächster Termin:

Sonntag, 22.7.2018, 9.00 Uhr

mit amtl. Sehtest und 

biometrischen Passfotos 
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Tag der offenen Tür mit Sommerfest
im Jugendwerk Birkeneck

len und künstlerischen Aktionen. Von Beginn
bis Ende werden die Besucher natürlich aufs
Beste mit preisgünstigem Essen und Trinken
versorgt. 

Jugendwerk Birkeneck
Das Jugendwerk Birkeneck wurde 1925 von
den Herz-Jesu-Missionaren (MSC) errichtet,
um nach der Intention des Ordensgründers,
Pater Julius Chevalier, den jeweiligen Nöten
der Zeit entsprechend, jungen Menschen zu
helfen wo es dringend erforderlich ist. Im Jahr
2000 gründeten die MSC eine GmbH, als
deren alleiniger Gesellschafter sie nach wie
vor hinter der Einrichtung stehen.
Das Jugendwerk Birkeneck betreut vorwie-
gend verhaltensauffällige und benachteiligte
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
auf 112 Plätzen. In zwei Gruppen davon
werden unbegleitete minderjährige Flüchtlin-
ge in Obhut genommen und das Clearingver-
fahren durchgeführt.
Die Hilfen werden überwiegend vollstationär,
teilweise auch ambulant und teilstationär in
sozialpädagogischer, sozialtherapeutischer
und schulischer Form, sowie als Berufsausbil-
dungen angeboten.
Die Betreuungsarten unterscheiden sich
inhaltlich und organisatorisch nach einzelnen

LANDGASTHAUS • HOTEL

Gastlichkeit seit 1865

LANDGASTHAUS
Gaststube • Stüberl • Saal

Tel. 08 11-12 83 70 24
Violanda Aliu

Warme Küche:

Mo., Di. 11:30 – 22:00 Uhr

Mi., Do., Fr. 17:00 – 22:00 Uhr

Sa., So., Feiertage 11:30 – 22.00 Uhr

HOTEL

Tel. 08 11-5 51 40
Bernhard Graf

Zimmer mit Dusche oder Badewanne,

WC, Fön,

DSL, Telefon, LCD-TV,

WLAN & Zimmersafe,

kostenloser Parkplatz

Hauptstraße 66 – 68 • 85399 Hallbergmoos/Goldach • www.alterwirt-hallbergmoos.de

Jeden 1. Dienstag im Monat:

Mittagsgericht 
Schweinebraten mit 
Kartoffelknödel und Krautsalat  €7,90
Biergarten und Terrasse mit Abendsonne!

Alle Zimmer sind neu renoviert! 

Wochenendangebot: Einzelzimmer 49,00 €

Doppelzimmer 37,00 € p. Person 

inkl. Mineralwasser und Obst

jeweils zzgl. 5,95€ für das Frühstücksbuffet 

Das Jugendwerk Birkeneck in Hallbergmoos
präsentiert sich am Samstag, 7. Juli der
Öffentlichkeit und lädt dazu alle Interessier-
ten herzlich ein.
Die Birkenecker werden den Bürgern am Tag
der offenen Tür natürlich in erster Linie die
Differenziertheit einer modernen Jugendhilfe-
einrichtung zeigen: Lebende Werkstätten mit
Einsichten in die Ausbildung und Produktion,
offene Schulzimmer mit interessanten Projek-
ten, heilpädagogische und sozialtherapeuti-
sche Gruppenkonzepte.
Das Wichtigste im Jugendwerk sind natürlich
die Begegnungen mit den jungen Menschen
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
aus den verschiedensten Berufen, wie z.B. Leh-
rer, Ausbilder, Erzieher, Psychologen, Arbeits-
therapeuten, um nur einige zu erwähnen.
Das weitläufige Gelände mit den Grün- und
Sportanlagen lädt auch zum Flanieren ein
oder Ausruhen im Schatten alter Bäume nach
einem Bad im See. Im Schloss Birkeneck kön-
nen die Bibliothek, das Foyer und der kleine
barocke Festsaal besichtigt werden.
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene bie-
tet das unmittelbar anschließende öffentliche
Sommerfest viele Gelegenheiten zur Teilnah-
me an verschiedenen Geschicklichkeitsspie-

Zielgruppen. Die jungen Menschen werden
gruppenpädagogisch wie individuell von
Bezugspersonen betreut; nach Maßgabe der
Hilfeplanung ergänzen gruppenübergreifend
indikative Therapiegruppen und Einzelpsy-
chotherapie das Angebot. Die Einbeziehung
der Eltern und des sozialen Umfeldes sind
wichtige Kriterien der pädagogischen Maß-
nahmen.
Für die schulische Bildung unterhält der Trä-
ger zwei staatlich anerkannte Privatschulen:
Das Förderzentrum mit Schwerpunkt emotio-
nale uns soziale Förderung für die Haupt-
schulklassen sieben bis neun einschließlich
einer sogenannten Klasse für Kranke in der
geschlossenen Clearingstelle sowie einer
offenen Ganztagesschule für Fahrschüler der
Klassen sieben und acht aus dem Landkreis
Freising. Und eine Berufsschule für die Berufs-
schulklassen zehn bis dreizehn in den vor-
handenen Berufssparten. 
Vollausbildungen nach den normalen Rah-
menlehrplänen der Kammern sind intern in
neun Berufen möglich: Bäcker, Koch, Bau-
und Möbelschreiner, Elektroinstallateur,
Metallbauer für Konstruktionstechnik, Mau-
rer, Maler und Lackierer, Mediengestalter,
Drucker, Buchbinder. Dazu werden in einigen
Berufen Fachpraktiker ausgebildet. (gra)



Nr. 13/27. Juni 2018 DER HALLBERGER

Eines ist schon mal ganz sicher: Die Volley-
baller des VfB Hallbergmoos-Goldach wer-
den bei den United World Games im öster-
reichischen Klagenfurt eine ausnehmend gute
Figur machen. Der Goldachmarkt, Haupt-
sponsor der Ballsportler, hat die Juniorinnen
und Junioren gerade wieder mit neuen Trai-
ningsoutfits ausgestattet. Um Dankeschön zu
sagen, machen die Volleyballer vor der
Abfahrt zu den internationalen Sportwett-

kämpfen einen Abstecher zu Firmenchef
Simon Schröckenbauer.
„Wir sind sehr dankbar für die langjährige
Unterstützung. Die VfB-Volleyball-Abteilung
boomt, vor allem der Nachwuchsbereich
wächst enorm“, dankte Abteilungsleiterin
Anna Klug dem Sponsor. Die VfB-Volleyballer
nehmen seit vielen Jahren an dem United
World Games teil, heuer zum ersten Mal mit
drei Teams (Mädchen U13 / U15 und männ-

liche Jugend U15). Bei dem dreitägigen,
internationalen Sportfest werden 10.000 Teil-
nehmer aus 40 Nationen und 13 Sportarten
erwartet.  (Text / Foto: eoe)
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Mit neuen Trainingsanzügen 
zu den United World Games

Goldachmarkt unterstützt Nachwuchsvolleyballer des VfB

Marktplatz 3 Tel. 0 81 65-9 34 00 97
85375 Neufahrn Mobil 01 78-4 40 55 00

24 Std. Notöffnungs-Service
Tag und Nacht: 01 78-4 40 55 00
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Schlüssel-Schnell-DienstSchlüssel-Schnell-Dienst
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vhs Musikabteilung:

Aktionstag Akkordeon am 14. Juli
Am 14. Juli um 11 Uhr gibt Marko Ševarlić,
Akkordeon-Dozent der vhs Musikabteilung
ein Matineekonzert, im Zuge dessen er Inter-
essenten einlädt, das Akkordeon näher ken-
nenzulernen und auch selbst auszuprobieren.
„Es ist eigentlich eher ein Aktionstag, bei dem
ich mein wunderbares Instrument mit all‘ sei-
nen Facetten zeigen möchte“, so Ševarlić. 
Ševarlić ist ein Leidenschaftlicher, der unum-
wunden zugibt: „Ohne Musik gibt es kein
Leben.“ Geboren in Serbien, begann Ševarlić
mit acht Jahren das Akkordeonspielen. Spä-
ter studierte er in Spanien und in Deutsch-
land, schloss die Meisterklasse an der Hoch-
schule für Musik in Würzburg ab, studierte er
in der Meisterklasse Kammermusik an der
Hochschule für Musik und Theater in Mün-

chen sowie in Paris. Während der Schul- und
Studienzeit gewann er mehr als 48 Preise bei
den wichtigsten Akkordeonwettbewerben der
Welt. Er ist quasi ein Vollprofi, wenn es um
das Akkordeon geht.
Seit dem letzten Semester ist der 29-Jährige
Dozent an der vhs Musikabteilung in Hall-
bergmoos, „Unterrichten bedeutet Geben
und Nehmen“, ist er sich sicher. Er versuche
stets alles zu geben und lerne von jedem
Schüler. Die schätzen an ihm das Einfüh-
lungsvermögen und die Art, wie er etwas zu
vermitteln versucht. „Ich versuche Bilder im
Kopf zu erzeugen. Beim Tango etwa kann
man sich eine Nußschale vorstellen, auf die
Moby Dick trifft.“  Seine Akkordeonstunden
richten sich an Anfänger und Fortgeschrittene

Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos • Telefon 0811/99 99 87-10Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos • Telefon 0811/99 99 87-10

Mia g’frein uns auf eichan Bsuach,
des g’samte Hüttenwirt-Team
Mia g’frein uns auf eichan Bsuach,
des g’samte Hüttenwirt-Team

Sommerzeit – GrillzeitSommerzeit – Grillzeit

Schmankerl-Salatteller 15,90 €
2 Wildfang-Garnelen,  Entrecotéstreifen, Blattsalat,

Tomate, Gurke, Paprika, Radieserl, Hausdressing

Salatteller
– mit Pfifferlingen (Blattsalat, Tomate, Gurke,

Paprika, Hausdressing) 11,90 €
– mit Käse- und Schinkenstreifen (Blattsalat, 

Tomate, Gurke, Paprika, Rasieserl, 

Hausdressing) 9,90 €

Bayrischer Wurstsalat mit Brot 8,90 €
Regensburger-Wurststreifen,  Salatdekoration, 

Hausdressing

Gegrillte Milzwurst 9,90 €
mit Bratensoße und Kartoffel-Gurken-Salat

Scharfe, grobe Bratwürste 9,90 €
vom Schwein mit Kartoffel-Gurken-Salat

Currywurst (Rind) mit Pommes 8,90 €

Grill-Burger mit Pommes 11,90 €
Bierstangerl-Semmel, Hamburgersoße, Feldsalat,

Schweinenacken, Bacon, Tomaten-Relish-Soße

Schwammerl-Burger m. kleinem Salat 12,90 €
Fleisch vom Angusrind (Rohgewicht ca. 285 g),

Kartoffelrösti, Feldsalat, Champignons, Käse, 

Tomaten-Relish-Soße

Flank-Steak (Rohgewicht ca. 500 g)
mit Kartoffelnest 23,90 €

Grillteller mit Kartoffel-Gurken-Salat 11,90 €
Schweinenacken, Schweinebauch und Würstl vom Grill

Unsere zusätzliche neue Saison-Speisenkarte:
Ratsherr’n-Teller mit Pommes 15,90 €
Schweinenacken, Schweinebauch, Scheibe vom

Rindersteak und Würstl vom Grill

Kalbs-Spareribs mit Pommes 16,90 €

Garnelen-Teller 26,90 €
5 Stück Wildfang-Garnelen vom Grill, Kirschtomaten,

Paprika, Kräuterknoblauch und Baguette

Forellen-Filet (2 Stück) vom Grill 22,90 €
mit Kräuter mariniert, dazu Kartoffelnest und 

Gewürzschaum

Steinpilz-Kartoffel-Nudel
mit Steinpilzrahm-Soße 14,90 €

Apfelkücherl mit Vanilleeis 7,90 €

Apfelstrudel mit Vanillesoße 7,90 €

Heißes Schokoküchlein
auf kalten Kirschen und Sahne 6,90 €

Schokomoussetörtchen mit Beeren 7,90 €

Zwetschenknödel mit Zwetschenröster 7,90 €

Marillenknödel mit Marillenkompott 7,90 €

1 Kugel selbstgemachtes
Zitronen- oder Mangosorbet
mit Granantapfelbalsamico 3,10 €

Vanilleeis mit Eierlikör und Schokosoße 7,50 €

Mangosorbet und Erdbeereis
mit Früchten 7,50 €

Hausgemachter weißer oder 
schwarzer Oma’s Pudding mit Früchten 6,90 €

aller Altersstufen. „Wichtig ist mir vor allem,
dass meine Schüler Spaß am Akkordeonspiel
haben und rasch Fortschritte machen.“ Je
nach Alter wendet er unterschiedliche Metho-
den an, die ich auf jeden Einzelnen abstimme
und zum Teil selbst entwickle. „Die didakti-
schen Ansätze für die Vermittlung des Akkor-
deonspiels sind sehr vielfältig. Ich hatte das
Glück, fünf verschiedene Akkordeonschulen
in Serbien, Russland, Spanien, Deutschland
und Skandinavien kennenzulernen und ziehe
aus jeder das Geeignete für meine jeweilige
Unterrichtsstunde heraus.“
Das Akkordeon sie ein Instrument mit vielen
Facetten, die ich meinen Schülerinnen und
Schüler nahebringen möchte. Ob Fugen von
Bach, Tangos von Astor Piazzola oder der
Soundtrack des Films „Die wunderbare Welt
der Amélie“ – die musikalischen Einsatzmög-
lichkeiten des Akkordeons seien enorm viel-
fältig.  Für Ševarlić ist das Akkordeon das
Instrument des 21. Jahrhunderts. „Für mich
als Akkordeonist sind Klassik und Volksmusik
gleichermaßen wichtig, wenn man eine musi-
kalische Ausbildung macht. Den Teilnehmern
meines Akkordeonunterrichts schlage ich
deswegen gerne vor, sich mit beiden Genres
vertraut zu machen. Das ist natürlich kein
Muss – letztendlich entscheidet jeder Lernen-
de selbst, wie wir das Programm gestalten.“
Wer das Akkordeon einmal ausprobieren
möchte, ist zum Aktionstag am 14. Juli herz-
lich eingeladen. (sab)

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (11.7.)
ist Mittwoch, 4. Juli., 17 Uhr.
Telefon 0 87 61-72 90 540
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Seniorengottesdienst in der 
evangelischen Emmauskirche

Einmal im Jahr laden evangelische Frauen,
unter Leitung von Edith Thormann, die Senio-
ren des Altersheims ein um den monatlichen
Gottesdienst in der Emmauskirche zu feiern.
Gemeinsam mit freiwilligen Helfern und Mit-
arbeitern des Seniorenheimes werden die
rüstigen Rentner entweder im Rollstuhl
geschoben, laufen den Weg oder werden

gefahren um dann dem Gottesdienst von
Pfarrerin Juliane Fischer zu folgen. So auch
dieses Jahr wieder am 13. Juni. 
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst wurde
sich, wie auch in den vorangegangen Jahren,
dann noch gemeinsam zusammengesetzt um
bei Eis mit Erdbeersauce den kleinen Ausflug
aus dem Altenheimalltag zu genießen. (gra)

Salzbergweg 20

85368 Wang

Tel. 0 87 61-729 0 540

Fax 0 87 61-729 0 541

info@haasverlag.de
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� Banner  � Werbeschilder  � u.v.m.



DER HALLBERGER Nr. 13/27. Juni 2018

Fahrzeug in neuem Design
Werbeerfolg durch Fahrzeuge im individuellen Look 

Die Beklebung eines Autos oder Motorrads
hat Namen wie Fahrzeugfolierung, Fahr-
zeugvoll- und teilverklebung, Autofolierung,
KFZ-Folierung sowie Fahrzeugbeschriftung
oder auch Carwrapping. Diese Diensleistung
bietet auch HaasMedia an. 
Mit Autoverklebung bringen immer mehr 
Firmen ihre Werbung in Fahrt. Es ist die inno-
vativste Möglichkeit der Außenwerbung und
ist genehmigungsfrei. 
„Individuelle Schriftzüge, Logos,  Aufkleber
und Dekore auf dem Auto werden hier mittels
exklusiver Vollverklebungsfolien aufgebracht.
Diese sind verformbar, Ecken und Kanten
können so sauber und mit höchster Präzision
verarbeitet werden“, so Gerhard Haas. Inner-
halb weniger Stunden hat man ein Auto im
völlig neuen Design. Die Folien sind UV-
stabil, also farbecht, witterungsbeständig und
wiederentfernbar. Immer mehr Unternehmen
nutzen die Vorzüge der Autovollverklebung
ihrer Firmenfahrzeuge, denn extra lackierte
oder teilbeklebte Leasingrückläufer müssen
somit vor Rückgabe nicht mehr aufwendig
aufbereitet oder neu lackiert werden. „Jedes
Motiv ist möglich, der Gestaltung der Firmen-
fahrzeuge sind keine Grenzen gesetzt.“ 
Das Auto kann auch komplett foliert werden
und somit hat man quasi ein neues Auto.
Dabei steht eine große Farbpalette zur Aus-
wahl, deren Folienfarben natürlich miteinan-
der kombiniert werden können“, so Haas.
Neben der Optik bieten die Folien auch Lack-
schutz, da sie rückstandsfrei wieder entfern-
bar sind, tragen sie zum Werterhalt bei und
bieten einen Grund Folie statt Lack zu ver-
wenden!
Im Sortiment hat HaasMedia zudem Auto-
glasfolie zur Selbstmontage, Tönungsfolie,
UV- und Hitzeschutzfolien, Splitterschutzfoli-
en, Blendschutz- sowie Glasdekorfolien für
Fenster und Glastüren. Durch die Metallisie-
rung bzw. der Keramikschicht kann je nach
Auswahl eine sehr hohe Hitzerückweisung

erreicht werden. Alle Tönungsfolien weißen
einen hohen UV-Schutz von 99% auf. Sie
schützen also Ihre Mitfahrer, Kinder und
Hausstiere vor starker UV-Belastung, v.a. bei
Sonnenallergie sind diese Schutzfolien wirk-
sam. Daneben bieten die Sonnenschutzfolien
ein optisches Highlight. Von tiefschwarz über
Farbe bis hin zu verspiegelten Folien können
sie sehr sportlich, aber auch elegant und
dezent wirken! „Es gibt hier auch spezielle
Folien, die auf die Bedürfnisse von Kindern
abgestimmt sind. Die „kids-style“ bietet über
99% UV-Schutz und schützt die empfindliche

Kinderhaut und Augen vor der gefährlichen
UV-Strahlung. Dennoch ist die Lichtdurchläs-
sigkeit der Folie hoch und der Innenraum
bleibt hell.“
An größeren Glasflächen wie z.B. in Winter-
gärten oder verglasten Bürogebäuden kom-
men häufig Hitzeschutzfolien/Wärmeschutz-
folien zum Einsatz. Aufgrund der Metallisie-
rung erreichen diese Sonnenschutzfolien eine
hohe Strahlungsreflexion und weisen bis zu
83% der Gesamtsonnenenergie zurück.
Die Belastung durch UV-Strahlung stellt auch
für Ausstellungsstücke wie Textilien, Kunstge-
genstände, Möbel und andere Wertsachen
eine starke Belastung dar. Das Material
bleicht aus und wird spröde. Die UV-Schutz-
folie bietet bei perfekter Durchsicht einen sehr
guten UV-Schutz.
Zur optische Verschönerung von Fenstern und
Türen führt HaasMedia eine Auswahl an
Glasdekorfolien. Eine Glasdekorfolie eignet
sich hervorragend um ein schönes Motiv,
einen Schriftzug oder ein eigenes Logo auf
einer Glasscheibe abzubilden. Neben der
optischen Aufwertung von Fenstern und
Türen bieten Glasdekore einen sehr hohen
Sichtschutz bei Tag und Nacht. (sab)

Zweifarbige Folierung von schwarz auf blau-metallic matt.
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Grundschule Hallbergmoos:

Gesunde Muntermacher beim
Sportfest

Mächtig ins Zeug gelegt haben sich jetzt die
Mädchen und Buben der Grundschule beim
Sportfest. Es wurde gelaufen, gesprungen und
geworfen, um die begehrten Urkunden zu

Das gesunde Frühstück mit viel Obst und Gemüse kam bei den jungen SportlerInnen gut an.

ergattern – oder einfach nur die persönliche
Bestleistung zu toppen.
Wie gerufen kam da die Aktion „Gesundes
Pausenbrot“. Der Förderverein hatte vier

Tische mit Bananen, Melonen und Trauben,
Tomaten, Puten-Wiener, Minisalami sowie
kleinen Laugensemmeln aufgetischt, die von
zehn Helferinnen und Helfern aus der Eltern-
schaft und dem Elternbeirat verteilt 
wurden.
„Von jeder Sorte haben wir elf Kilo, seit acht
Uhr wurde alles im Casino der Turnhalle vor-
bereitet“, berichtete  Jasmin Ghubbar, Vorsit-
zende des Elternbeirats der Grundschule. 
Die Aktion „Gesundes Pausenbrot“ wird in
regelmäßigen Abständen den Schülern ange-
boten. Der Förderverein der Volksschule hat
die Aktion gesponsort und viele Eltern haben
wieder fleißig geschnipselt. Getragen wird 
die Aktion vom Bayerischen Schulfrucht-
Programm, das Kinder der ersten bis vierten
Klassen regelmäßig und kostenlos Obst,
Gemüse und Milch anbietet – und auf diese
Weise Kindern ein gesundheitsbewusstes
Ernährungsverhalten näherbringt.

(Text / Fotos: eoe/sab)

Möbeldesign 3D Planung Bauschreinerei
• Fenster und Außentüren in Holz und Kunststoff • Holztreppen und Geländer
• Innenausbau, Möbel • Reparatur- und Renovierungsarbeiten

Kleinhündlbach 4  •  85447 Fraunberg  •  Telefon 0 87 62 -35 05  •  Fax 0 87 62 -72 40 12
zirnbauer.rudolf@t-online.de www.schreinerei-zirnbauer.de

Schreinerei Rudolf Zirnbauer
Schreinermeister – staatl. gepr. Raum- und Objektdesigner
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Grund- und Mittelschule Hallbergmoos:

Knapp 12.000 Euro beim Benefizlauf

Beim Benefizlauf der Grund- und Mittelschule
unter dem Motto „Kinder laufen für Kinder“

haben sich die 501 Schüler mächtig ins Zeug
gelegt. Dass sich ihr Schweiß und so mancher

Muskelkater in den Tagen danach rentiert
haben, zeigt sich nun, als Rektor Rudolf
Weichs stellvertrend den Spendenscheck
überreichen durfte. Die stolze Summe von
11.645,17 Euro aus Spenden von Familien,
Freunden und Verwandten haben die Kinder
erlaufen, was zugleich eine zurückgelegte
Strecke von 1333,5 Kilometer oder knapp
3334 Stadionrunden ergibt. „Eine unglaubli-
che Leistung“, lobte der Kreisvorstand des
Bayerischen Lehrer- und Lehrerinnenverban-
des (BLLV), Kerstin Reim. Das Geld kommt
komplett dem Kinderhaus in Peru zugute, wo
der BLLV nach Beendigung des blutigen Bür-
gerkriegs im Jahr 1995 begann, ein Grund-
stück zu kaufen und 1999 ein Schulhaus zu
errichten. „Dort arbeiten heute 13 Lehrer,
Pädagogen und Psychologen mit mittlerweile
300 Kindern zwischen drei und 17 Jahren. Es
gibt Spielgruppen, Nachhilfeunterricht und
Hausaufgabenbetreuung.“ 
Die Grund- und Mittelschule war zum ersten
Mal dabei, tatkräftig unterstützt auch durch
Bürgermeister Harald Reents, Pfarrer Thomas
Gruber und Rektor Rudolf Weichs sowie zahl-
reiche Lehrkräfte, die in die Laufschuhe
geschlüpft waren. Jede gelaufene Runde wur-
de in Bares umgewandelt,  jede Runde spülte
Geld in den Spendentopf. Zehn Prozent des
erlaufenen Geldes, nämlich 1.164,62 Euro
verbleiben bei der Schule, „das verwenden
wir für Projekte wie Theater oder Musik und
dort, wo es eben noch finanzielle Unterstüt-
zung braucht“, betonte Weichs.

(Text und Foto: sab) 

Die Anstrengungen des Benefizlaufs haben sich gelohnt.

Zu diesen Zeiten sind wir gerne
für Sie da und freuen uns
auf Ihren Besuch:
Donnerstag + Freitag 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
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Im Rahmen der bayernweiten „Aktionstage
Musik“ mit dem Motto „Musik bringt uns
zusammen“ war in der Woche ab dem
11. Juni viel los an der Grundschule! Jeden
Morgen lockte die Hauptorganisatorin der
Musikwoche, Frau Simons, alle Kinder und
Lehrkräfte der Schule mit ihrem Begrüßungs-
lied „Hallo und griaß di“ aus den Klassen-
zimmern. 
Sobald die Aula rappelvoll war, ging es ans
gemeinsame Üben von Bewegungsliedern
und Tänzen. Mit ihrer eigenen Klasse stellte
Frau Simons das „Allein-Lied“ vor und alle
anderen Klassen sangen jeden Tag ein wenig
intensiver und sicherer mit. 
Frau Breitenacher mit ihrer Klasse 1a leitete
das Publikum zu dem mitreißenden Bewe-
gungslied „Der Löwe schläft heut Nacht“ an.
Als Begleitinstrumente kamen die beliebten
Boomwhakers zum Einsatz. 
Ein weiterer Höhepunkt der Woche war 
das Einstudieren des Line Dance „A trip to
Columbus“ durch Frau Simons. Es war schon
gigantisch, wie sämtliche Kinder und Lehr-
kräfte in kürzester Zeit die Tanzschritte
beherrschten und eifrig mittanzten! 
Ebenfalls sehr gut an kam der von Frau Potz-
ner mit ihrer Klasse 3c vorgestellte „Fußball-
rap“. 
Am letzten Tag der Musikwoche konnten alle
Beteiligten sämtliche Lieder, Bewegungen und
Tänze auswendig mitmachen und alle hatten
sehr großen Spaß. Es war einfach eine total
nette Woche, von der die Kinder sicherlich
noch lange schwärmen werden! (gra)

Musikalisch durch die Woche
Aktionstage Musik an der Grundschule Hallbergmoos

Inhaber: Kai Stephan
Erdinger Straße 2a

85375 Neufahrn/Mintraching
Telefon: 0 81 65-9 99 84 09
www.autoglas-stephan.de

Autoglas 
&

Dellendoktor
• Steinschlagreparatur 

und Austausch von Autoglas

• Parkdellenbeseitigung und 
Hagelschadeninstandsetzung

• Sonnenschutzfolien

• kostenloser Leihwagen
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Der Wald – im Lehrplan von Grundschülern
ist er ein wichtiges Thema. Da kam die Einla-
dung zu einem Waldspaziergang auf Einla-
dung der Hausherren, der Familie Selmayr,
und des Fördervereins Volkschule Hallberg-
moos wie gerufen: Gemeinsam mit fachkun-
digen Jägern unternahmen die Schulkinder
einen informativen Streifzug durch Wiesen
und Wälder des Schlossguts Erching.
Angeführt von Jäger Gottfried Sedlmeier und
seinem Team erfuhren die Besucher viel über
die Tätigkeit eines Jagdpächters. Vor allem,
dass der Jäger ein „Beschützer“  heimischer
Wälder ist. Mittels Fühlkasten konnten die
Grundschüler diverse Tiere ertasten und mit
Exponaten von Dachs, Wildente oder Wiesel
auf Tuchfühlung gehen. 
Nach gut 2 Stunden Führung wurde das Tref-
fen mit einer zünftigen Brotzeit beendet. Der
Dank des Fördervereins galt dem Gartenbau-
verein, der den Naturkundeausflug der Kin-
der finanziell unterstützt hat. 

(Text: eoe / Fotos: gra)  

Waldspaziergang im Schlossgut Erching:

Lehrreicher Streifzug durch Wiesen
und Wälder



Nr. 13/27. Juni 2018 DER HALLBERGER

Für alle Blumengruppen:
Walderlebnistage

Eine „Waldbesuchswoche“ stand für alle
Gruppen des BRK-Blumenkindergartens auf
dem Programm. 
Richtig genossen haben es die kleinen Wald-
besucher die frische Waldluft zu schnuppern
und sich frei und fröhlich bewegen zu kön-

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen

PKW- und LKW-Reparaturen � TÜV + AU � Unfallinstandsetzung
Neu- und Gebrauchtwagen � Kfz-Ersatzteile

Theresienstraße 12 • 85399 Hallbergmoos  • Tel. 08 11/85 47 • Fax 9 42 24

EU-FAHRZEUGE von VW, Skoda, Seat

„Macht mal Brotzeit – Brotzeit ist die schönste Zeit.”

Wie kleine Forscher fühlten sich die Kinder,
als es durch dschungelartige Teile des
Auwalds ging.

nen. Gestartet wurde allerdings zunächst ein-
mal mit dem „Morgenkreis“, der natürlich
von einem fröhlichen Lied eingeleitet wurde,
ehe den kleinen Besuchern der eigentlichen
Waldkinder die „Waldregeln“, wie zum Bei-
spiel, dass man nirgendwo hochklettern darf,
erläutert wurden. Danach ging es daran die
Umgebung des Bauwagens und dabei die
schönsten Waldspielplätze gemeinsam zu
erkunden. 
Bei herrlichem Wetter wirkte die herrliche

Atmosphäre des Auwaldes ganz besonders
auf die Kinder und es war nur schwer sie wie-
der zur gemeinsamen Brotzeit zusammen zu
suchen. Begeistert waren die kleinen Wald-
läufer dann allerdings, als Frederick Zapferl,
die Waldmaus zu Besuch kam und für die
Kinder einen leckeren Waldkuchen mitbrach-
te, auf den sie sich mit Begeisterung stürzten
und es sehr bedauerten, dass damit der
Walderlebnistag auch schon wieder zu Ende
ging. (Text/Fotos: mhl)

Salzbergweg 20  •  85368 Wang
Tel. 0 87 61-729 0 540
info@haasverlag.de

Wir drucken
Ihre Fotos
auf Glas oder
Acrylglas

Wir drucken
Ihre Fotos
auf Glas oder
Acrylglas
Glas verleiht
Ihren Fotos eine 
hohe Brillanz. 
Dekorieren Sie 
ihre Wohn- oder 
Büroräume mit 
selbstgestalteten 
Acrylglas-Bildern
in individuellen 
Größen. 

Glas/Acrylglas
verwandelt Ihre 
Bilder in herrliche 
Wanddekorationen 
und eignet sich ebenfalls hervorragend
für den Einsatz als edles Firmenschild im
Innen- und Außenbereich.
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ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (11.7.)
ist Mittwoch, 4. Juli, 17 Uhr.

Blumenkindergarten:

Auch die Väter durften Wald erleben
Der Wunsch der Kinder, zusammen mit den
Vätern den Wald zu erleben, ging jetzt wie-
der einmal in Erfüllung: Ein Walderlebnis-
Nachmittag für die Väter stand auf dem Pro-
gramm und alle waren sie zu dem von den
Kindern herbeigesehnten gemeinsamen
Nachmittag gekommen.
Begrüßt wurden sie bereits mit einem fröhli-
chen Lied auf dem Parkplatz, von wo aus es
dann zum Waldkindergarten ging. Dabei
war aber auch schon die erste Aufgabe zu
lösen, denn Väter und Kinder mussten
Baumrinde suchen. Im Kreis hatte man sich
anschließend zusammen gefunden und
gemeinsam ein Lied gesungen, ehe die Klei-
nen ihren Papas ihre Lieblingsplätze zeigen
und ihnen von den vielen Erlebnissen im Isar-
Auwald berichten konnten. Aber nicht nur
Erzählen und Zeigen war angesagt, auch
eine gemeinsame Arbeit stand auf dem Pro-
gramm: Aus den zuvor gesammelten
Baumrinden und weiteren Naturmaterialien
galt es jetzt ein Floß zu bauen, wobei Kinder
und Väter eine ganze Menge Phantasie
benötigten. Nach mühsamer Fertigstellung
ging es dann hinunter zur Isar, wo die kleinen
Flöße zu Wasser gelassen wurden. Ein Rie-
senspaß war das, und die Kinder wussten auf
dem Rückweg zum Bauwagen noch eine
ganze Menge zu erzählen. Hier war dann
zum Abschluss des Nachmittags auf der
Waldwiese eine Brotzeit hergerichtet, über
die man sich mit viel Appetit hermachte,
womit auch dieser Walderlebnis-Nachmittag
für Väter einen leckeren Abschluss fand.

(Text/Fotos: mhl)

Mit einem fröhlichen Lied im Kreis startete der Walderlebnis-Nachmittag der Väter.

Zur Erinnerung: Väter und Kinder mit ihren Flößen vor dem Stapellauf.
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Auch wenn der kalendarische Sommeran-
fang noch vor der Tür steht, ließen es sich die
Kinder, Eltern und Betreuer des Meilen- und
Ecksteinhauses nicht nehmen, ihr Sommerfest
am 8.Juni zu begehen. Pünktlich um 18 Uhr
begannen die Feierlichkeiten mit einer Prä-
sentation einiger 1. Klässler, welche das Lied:
„Beim Sommerfest auf der Wiese“ zum
Besten gaben. Im Anschluss folgte der Som-
merhit „Bailando“ wozu Kinder aus beiden
Häusern und unterschiedlichen Klassen ihre
oft geübte Tanzeinlage vorführen konnten. 
Nachdem der Regenschauer vorbei und das
Wetter zu halten schien, machten es sich alle
beteiligten im Garten des Meilensteinhauses
bequem und ließen sich verschiedene Grill-
spezialitäten schmecken. Dank der zahlrei-
chen Kuchenspenden unserer Eltern, kamen
auch Naschkatzen voll auf ihre Kosten. Für
die Kinder gab es unterschiedliche Mitmach-
aktionen wie z.B. Steine bemalen, Schnecken
basteln, Sack hüpfen und noch vieles mehr.
Eine besonderer Show Act war die Tanz Ein-
lage der Ecksteinkids, welche mit coolen
Moves  zu einem Piraten Mash up perform-
ten.
Der krönende Abschluss war die Fackelwan-
derung, wo sich Eltern und Kinder nach Lust
und Laune anschließen konnten. Wir danken
nochmals allen Eltern und Kindern des Mei-
len-und Ecksteinhauses, mit deren Hilfe das
Sommerfest zu einem unvergesslichen Abend
wurde. Wir freuen uns schon auf das nächste
Fest! Ihre Ecki‘s und Meili’s. (gra)

Sommerfest im Meilen- und Ecksteinhaus:

Spiel, Spaß und gute Laune

Tennis bei den Mooshüpfern
Am Donnerstag, 7. Juni,  durften die Kinder
des Kindergartens Mooshüpfer den Tennis-
sport erleben.
Springen, Hüpfen, Werfen, Fangen, Schla-
gen, Balancieren – der Tennissport  ist eine
Sportart, bei der viele motorische Fähigkeiten
gefragt sind. Eine kleine Auswahl an Übun-
gen für Kinder ab 3 Jahre konnten in der Ball-
schule mit Jana Daniel nach dem Talentino-
Konzept gemeistert werden. 
Der „Raketenwurf” sowie „Kochlöffel-Tennis”
oder „Fliegenklatschen-Tennis” sorgten für
große Begeisterung. Anschließend durften,
unter Anleitung von Tennis-Coach Paulo
Escalona und Diana Kreppold, bereits mit
Tennisschläger bewaffnet, ein paar Bälle über
das Netz geschlagen werden. Erste Erfolge
und gutes Wetter sorgten für glückliche
Gesichter.

Neue Fahrzeuge für die
Mooshüpfer
Der Elternbeirat des Kindergarten Mooshüp-
fer hatte einen großen Gewinn (2017/2018)

erwirtschaftet und dies sollte den Kindern
zugutekommen.
Es wurde in die Erweiterung des Fuhrparkes
der Kinder investiert und fünf neue Bobby
Cars konnten erworben werden, welche um-
gehend einer Probefahrt unterzogen  wurden.

Es freut den Elternbeirat sehr, dass den Kin-
dern dadurch ein großer Spaß ermöglicht
werden kann und bedankt sich auch bei
einem Elternbeiratsmitglied, welcher die
Bobby Cars zusammen gebaut hat. (gra)



DER HALLBERGER Nr. 13/27. Juni 2018

Die Polizei berichtet 

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5 82 0173 oder 0 8122-179 16 61
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Erdinger Str. 1 · 85375 Neufahrn-Grüneck
Telefon 0 8165 - 65 666
www.als-autos.de

❋ KFZ-Service ❋ KFZ-An- und Verkauf
❋ Unfall-KFZ ❋ Anhängerverleih 

Erregung öffentlichen
Ärgernisses und anderes
Am 12. Juni, gegen 14 Uhr, wurde der PI
Neufahrn mitgeteilt dass ein Mann auf einem
Spielplatz in der Sepp-Manger-Straße in
Neufahrn die Hose heruntergelassen und sich
entblößt hat. Zu diesem Zeitpunkt hielten sich
auch Kinder auf dem Spielplatz auf welche
die Handlungen des Mannes nach bisherigen
Erkenntnissen aber nicht bemerkt haben. Der
Mann konnte von den Beamten der PI Neu-
fahrn kurz darauf in Gewahrsam genommen
werden. Er war bereits einige Stunden vorher
in der Mathildenstraße in Hallbergmoos auf-
gefallen wo er sich unberechtigt auf einem
Grundstück aufhielt.
Eine Verständigung mit ihm war nicht mög-
lich, es wurde daher eine Dolmetscherin hin-
zugezogen. Der Mann, offensichtlich ein pol-
nischer Staatsangehöriger, verhielt sich aber
weiterhin unkooperativ und aggressiv, ver-
weigerte auch die Angaben seiner Personali-
en. Einen Ausweis führte er nicht mit. Da er
völlig verwahrlost  war und  immer wieder
Drohungen, auch gegen die eingesetzten
Beamten aussprach, wurde er schließlich in
eine Klinik in Taufkirchen/Vils eingeliefert.
Die Personalien des Mannes stehen immer
noch nicht fest. Er war bekleidet mit blauen
Turnschuhen, einen dreiviertellangen hellen
Tarnhose und einem ärmellosen T-Shirt. Er
dürfte sich seit längerem im Freien aufgehal-
ten haben. Wer diesen Mann kennt wird
gebeten sich mit der PI Neufahrn unter Tel.
08165/95100 in Verbindung zu setzen.

Gefährdung des Straßen-
verkehrs infolge Alkohol
Ein 50-jähriger Pkw-Lenker aus Hallberg-
moos fuhr am 12. Juni, gegen 20:20 Uhr, von
Hallbergmoos in Richtung Neufahrn. Am
Ortsende von Hallbergmoos fuhr er mit sei-
nem Pkw zunächst ohne erkennbaren Grund
gegen einen Baum. Bei der Unfallaufnahme
wurde die Ursache des Unfalls dann klar. Ein
beim Fahrer durchgeführter Alkotest ergab
einen Wert von gut 2 Promille. Es wurde eine
Blutentnahme angeordnet und der Führer-
schein sichergestellt. Der am Pkw entstandene
Sachschaden beträgt ca. 2.500 €. 

Verkehrsunfall 
mit Verletztem
Eine 47-jährige Kfz-Führerin fuhr am 13.
Juni, gegen 11:30 Uhr, in Hallbergmoos auf

der Rosenstraße und wollte nach rechts auf
den Erchinger Weg abbiegen. Zur gleichen
Zeit fuhr ein 36-jähriger Radfahrer auf dem
Gehweg des Erchinger Weges auf der linken
Seite in Richtung Grünecker Straße. Die Kfz-
Führerin übersah beim Abbiegen den Rad-
fahrer und erfasste diesen mit ihrer Fahr-
zeugfront. Der Radfahrer rutschte dabei über
die Motorhaube und fiel zu Boden. Dabei
zog er sich eine Platzwunde am Hinterkopf
zu, weiter klagte er über Schmerzen in der
rechten Schulter, weshalb er mit dem Ret-
tungswagen ins Krankenhaus verbracht wur-
de. Am Pkw entstand durch mehrere Kratzer
und Dellen in der Fahrzeugfront insgesamt
ein Sachschaden von ca. 1500€.

Jugendliche Randalierer
Am gleichen Tag randalierten gegen 19:20
Uhr mehrere Jugendliche auf einem Grund-
stück Im Jägerfeld in Hallbergmoos und
beschädigten dabei einen Holzzaun. Die her-
beigerufene Streife der PI Neufahrn musste
gegen einen der Jugendlichen, der sich zuerst
sehr uneinsichtig zeigte, unmittelbaren
Zwang einsetzen. Im Anschluss konnte der
Sachverhalt aufgeklärt werden. Demnach
versuchten zwei der Jugendlichen das mit
einem Schloss an den Holzzaun gesicherte
Fahrrad durch Niederreißen zu befreien. Die
Besitzerin des Fahrrades – ebenfalls eine
Jugendliche aus der Gruppe – hatte ihren
Schlüssel verloren. Nach Abschluss der poli-
zeilichen Ermittlungen wurden alle Jugendli-
chen den Erziehungsberechtigten bzw. Ver-
antwortlichen übergeben.

Gefährdung des Straßen-
verkehrs infolge Alkohol
Am frühen Sonntagmorgen fiel einer Streifen-
besatzung der Polizei Neufahrn ein Schlan-
genlinien fahrendes Fahrzeug auf dem Weg
von Mintraching in Richtung Hallbergmoos
auf. Das Auto wurde daraufhin angehalten
und die 36-jährige Fahrerin kontrolliert. Bei
der Kontrolle stellten die Beamten sofort deut-
lichen Alkoholgeruch fest. Ein Atemalkohol-
test ergab einen Wert von deutlich über 1,1
Promille. Damit war die Fahrzeuglenkerin
aus Hallbergmoos im Bereich der absoluten
Fahruntüchtigkeit. Sie musste ihr Fahrzeug
stehen lassen und eine Blutentnahme über
sich ergehen lassen. Der Führerschein wurde
sichergestellt. Die Frau erwartet nun eine
Anzeige wegen Trunkenheit im Verkehr sowie
der Entzug ihrer Fahrerlaubnis. 

Großeinsatz von Polizei und
Rettungsdiensten
Zu einem Großeinsatz von Polizei, Rettungs-
diensten und Feuerwehr kam es am 19. Juni,
gegen 9:30 Uhr. In einem Bürogebäude in
der Lilienthalstraße in Hallbergmoos kam es
zu einem Vorfall bei dem drei Personen plötz-
lich über Übelkeit, Schwindel und Atemnot
klagten. Die drei befanden sich in einem
gesonderten Büro in dem Gebäude, die etwa
150 anderen Personen, die sich ebenfalls in
dem Gebäude aufhielten, erlitten keine
gesundheitlichen Probleme. Das gesamte
Gebäude wurde evakuiert, die drei Verletzten
in das Klinikum Freising eingeliefert. Von der
Feuerwehr wurden im gesamten Gebäude
Messungen auf etwaige Schadstoffe durchge-
führt, diese verliefen jedoch ohne Ergebnis.
Nachdem das Gebäude vollständig belüftet
wurde konnte es wieder freigegeben werden.
Was genau die gesundheitlichen Probleme
der drei Mitarbeiter ausgelöst hat müssen
weitere Untersuchungen ergeben. Insgesamt
waren 15 Einsatzfahrzeuge vor Ort. (mhl)

Salzbergweg 20  •  85368 Wang
Tel. 0 87 61-729 0 540
info@haasverlag.de
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Der Blick zurück 

Der Juni vor 20 Jahren

Eine einmalige Aktion des Bayerischen Rund-
funks in Zusammenarbeit mit dem Bayeri-
schen Bauernverband fand zu Beginn des
Monats Juni 1998 statt: Der „Tag des offenen
Hofes“. Bayernweit  beteiligten sich hieran
164 landwirtschaftliche Betriebe, darunter
auch vier aus dem Landkreis Freising. In Hall-
bergmoos waren es gleich zwei Höfe, der
Hausler Hof und das Schlossgut Erching.
Dabei konnte ein reges Interesse der Bevölke-
rung festgestellt werden und im Schlossgut
Erching war es Hofherr Josef Selmayr (3.v.r.)
der die Besucher selbst durch die Hofanlagen
führte.

Beim Pfarrfest anlässlich des Fronleichnamta-
ges, wegen Regens in die Dreifachhalle ver-
legt, startete die katholische Jugend der
Gemeinde, darunter vor allen Dingen Mess-
diener und die Pfadfinder der DPSG, ihre
„Bausteinaktion“, mit der zumindest ein Teil
der Eigenbeteiligung am Bau des neuen
Pfarrheims aufgebracht werden sollte. Im Ein-
gangsbereich der Dreifachhalle wurden diese
„Bausteine“ zum Preis von 20 DM angebo-
ten, und wer sich zum Kauf entschließen
konnte, erhielt zusätzlich noch eine leckere,
frisch gebackene Waffel.
Mit einem feierlichen Dankgottesdienst feierte
Ortspfarrer Pater Anton Baier (MSC) (Bildmit-
te) zusammen mit seinen Mitbrüder Pater
Konrad Huber (links) und Pater Direktor Karl

Unger (rechts) seinen 65. Geburtstag. Von
den Fahnenabordnungen der Vereine aus
dem Pfarrheim in die Birkenecker Klosterkir-
che geleitet fand hier der Festgottesdienst,
den der Hallbergmooser Kirchenchor feier-
lich gestaltete, statt, ehe es im Anschluss zu
einem Empfang ins Schloss Birkeneck ging,
wo zahlreiche Redner aus Kommune und
Vereinen dem Jubilar gratulierten und zahl-
reiche Geschenke übergaben.

So richtig rein ins Vergnügen stürzten sich die
Hallbergmooser Grundschüler bei der „Mini-
Olympiade“. Zum Abschluss der Bundesju-
gendspiele, bei denen vor allem sportliche Lei-
stungen zählten, standen bei der Mini-Olym-
piade Spaß und Teamgeist im Vordergrund.
Für die gemischten Mannschaften galt es Hür-
den gemeinsam zu meistern und auch einmal
Schwächeren auf die Sprünge zu helfen.

Mit einem Festgottesdienst in der Pfarrkirche
St. Theresia und einem anschließenden Fest-
akt im Gemeindesaal beging der Senioren-
club sein 10-jähriges Bestehen. Dabei konnte
Michael Zeilhofer (links), Mitbegründer des
Clubs und seit Gründung 1. Vorsitzender,
zahlreiche Mistreiter beglückwünschen und
mit einem Blumenstrauß oder einem guten
Tropfen auszeichnen (von rechts): Elfriede
Hettenkofer, Ludwig Obermeier, Anna Zeilho-
fer, Anton Felber, Franziska Edenhofer, Chri-
sta Kressierer, Anna Peischl, Hans Samer, Elli
Obermeier, Hildegard Samer, Berta Felber
und Franz Sedlmeier
Im Januar 1996 begann Pater Konrad Huber
(MSC) vom Jugendwerk Birkeneck seine
Hilfsaktion für die zerstörten Dörfer der Kraj-
na im ehemaligen Jugoslawien mit einer Rei-
se in die dortigen Gebiete und bereits im
Februar wurde der erste LKW mit Hilfsgütern
auf die Reise geschickt. Jetzt wurde es fast zu
einer kleinen Feier, als der bereits 50. LKW

im Jugendwerk Birkeneck beladen wurde,
und auch unser Fotograf war dabei um die
fleißigen Helfer im Bild festzuhalten: Klaus
Weise und Midhat Sejdic (von links) sowie
Pater Konrad Huber (rechts) und einige frei-
willige jugendliche Helfer aus dem Jugend-
werk.

Zum ersten Mal veranstaltete das „La Tazzina“
von Gerhard und Angelika Haas eine Wein-
probe, zu der sich Interessenten anmelden
konnten. Schon die Menge der Anmeldungen
zeigte, dass hier ein großes Interesse besteht
und so konnte Gerhard Haas eine interessier-
te Gruppe in die Geheimnisse von acht Wei-
nen aus der südlichen Region des „Stiefels“
einführen. Zu einem kleinen italienischen
Imbiss wurden aus den vier Regionen Basila-
cata, Kampanien, Apulien und Kalabrien die
Weine der Weingüter D´Angelo, Feudi, Leo-
ne de Castris und Librandi vorgestellt, sehr zur
Zufriedenheit der zahlreichen Besucher.

Das ganze Jahr über waren sie im Einsatz,
die freiwilligen Helfer der Nachbarschaftshil-
fe Hallbergmoos-Goldach. Jetzt trafen sie
sich einmal zu einem gemütlichen Beisam-
mensein, unbelastet von Problemen und All-
tagssorgen, einfach nur so zum Feiern. Auf
dem Hausler-Hof hatte man das kleine Fest
ausgerichtet, mit dem die Vorstandschaft
auch allen ihren Helfern gegenüber den Dank
für die ungezählten ehrenamtlichen Arbeits-
stunden zum Ausdruck bringen wollte.
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Ringen:

Neun Medaillen für SVS-Nachwuchs
Die Nachwuchsringer des SV Siegfried Hall-
bergmoos sahnten beim Tom-Kirchner-Tur-
nier, das der SC Anger am 9. Juni für alle
Altersbereiche (A- bis E-Jugend) im freien Stil
ausrichtete, groß ab und konnten neun
Medaillen erkämpfen. Dieses Turnier hatte
einen hohen Stellenwert, zumal auch Ringer
aus Österreich, Ungarn und sogar aus Ame-
rika auf Medaillenjagd gingen.
Im A/B Jugendbereich gewannen die Brüder
Danial (45 Kilo) und David (50 Kilo) Matcov-
schi jeweils eine Goldmedaille.
Bei den C/D Jugendlichen schaffte Samuel
Münzer in der 38-Kilo-Klasse den Sprung
aufs oberste Podest, genauso wie seine bei-
den Mannschaftskameraden Finn Siegfried
Kronner (27 Kilo) und Thomas Ernst (46 Kilo).
Silber bei den A/B Jugendlichen ging an Jan
Madejcyk bis 42 Kilogramm. Im C/D-
Jugendbereich konnte Niklas Kriebel durch
seinen tollen zweiten Platz in der 42-Kilo-
Kategorie unter immerhin 11 Bewerbern
angenehm überraschen.
Die einzige Bronzemedaille im A/B Jugend-
bereich ergatterte Valentin Götz in der 48-

Kilo-Klasse. Bronze bei den Kleinsten (E-
Jugend) ging an Benedikt Rousselot bis 34
Kilogramm. Dagegen musste sich Pierre

Papenmeyer bis 31 Kilo (C/D Jugend) mit
dem sechsten Platz unter sieben Ringern
zufrieden geben. (as)

Auf dem Foto von links nach rechts, vordere Reihe: Danial Matcovschi, Jan Madjeczyk,
Daniel Meyer, Pierre Pappenmeyer, Finn Kronner, Benedikt Rousselot, Valentin Götz. 
Hintere Reihe: Jugendtrainer Michael Kriebel, David Matcovschi, Thomas Ernst, Nicklas
Kriebel und Jugendtrainer Andreas Jung.

Prill und Wimmer ohne Chance bei DM
Die beiden Vertreter des SV Siegfried Hall-
bergmoos bei den Deutschen Einzelmeister-
schaften im klassischen Stil, vom 15. bis 17.
Juni in Burghausen, Michael Prill und 
Matthias Wimmer kehrten ohne Edelmetall
heim. 
Vereinschef Michael Prill erwischte in der 79-
Kilo-Klasse unter 15 Startern ein sehr un-
günstiges Los. Gleich im ersten Fight musste
der langjährige Bundesligaringer aus der
Flughafengemeinde gegen keinen Geringe-
ren als den späteren Deutschen Meister Flori-
an Neumaier, der für Mühlenbach (Südba-
den) auf die Matte ging, ran. Gegen diesen
Paraderinger zog sich Michael Prill trotz der
0:5 Niederlage recht passabel aus der 
Affäre.

Weil Florian Neumaier ins Finale kam, zog er
Michael Prill in die Hoffnungsrunde mit. Aber
auch hier war Prill nicht vom Glück verfolgt.
Er kreuzte mit dem späteren Bronzemedail-
lengewinner, Paitim Sefaj der für den KSV
Köllerbach (Saarland) auflief, die Klingen
und unterlag deutlich mit 0:9 Punkten. Am
Ende belegte Michael Prill den 15. Platz, wur-
de dabei aber weit unter Wert geschlagen.
Etwas besser erging es seinem Mannschafts-
kameraden Matthias Wimmer, der in der
Königsklasse (130 Kilo) unter zehn Bewerbe-
rn antrat. Matthias Wimmer unterlag aber
gleich im ersten Kampf gegen den späteren
Fünften, Maximilian Hubl (SG Weilimdorf),
allerdings beim Stand von 1:1 äußerst
unglücklich.

Nachdem jedoch Maximilian Hubl ebenfalls
auf der Strecke blieb, musste der talentierte
Hallbergmooser keinen Kampf mehr bestrei-
ten und so blieb ihm am Ende der siebte
Platz. Bedauerlich: Lukas Fleischer vom ASV
Hof, gegen den Matthias Wimmer immer
gewinnen konnte, belegte in der Endabre-
chung sogar den Fünften Platz. (as)
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Fredi Ostertag ist
neuer Co-Trainer von

Michael Schütz

S P O R T

Mit Fredi Ostertag kehrt ein guter alter
Bekannter zum VfB Hallbergmoos zurück. 
Vor fast genau 5 Jahren stellte sich Fredi
Ostertag zum ersten Mal bei der zweiten
Mannschaft vom VfB Hallbergmoos als Trai-
ner vor. Mit ihm schaffte das Team in der Sai-
son 13/14 den Aufstieg in die Kreisliga. Als
der beliebte und sympathische Trainer dann
die Chance erhielt den damaligen Landes-
ligisten Eching zu trainieren, ließ man ihn im
gegenseitigen Einverständnis und mit einem
lachenden und einem weinenden Auge
gehen. 
Nun konnte Fußballabteilungsleiter Rene van-
Santvliet den Wunschkandidaten des neuen
Coaches der Ersten, Michael Schütz, Fredi
Ostertag als Co-Trainer für den Landes-
ligisten gewinnen. Bei den Gesprächen am
Montag, 11. Juni,  sagte Fredi Ostertag 
gerne zu, denn er und Schütz haben eine lan-
ge und erfolgreiche Zusammenarbeit in ihrer
Historie. Gemeinsam waren sie beim SE
Freising Trainer, als Freising noch in der
Bezirksoberliga spielte und die Zweite des SE
in der Kreisklasse und schon damals klappte
die Zusammenarbeit hervorragend. (gra)

Auenstraße 1 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-998 96 31

E-Mail: info@selbstschraubereck.de
Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör

Fußball:

VfB II schafft nach 8:7 Elfmeterkrimi
den Klassenerhalt

Nachdem der zweite Anzug des VfB Hall-
bergmoos schon mit 4:1 gegen Dietersheim
siegte, gewann die Mannschaft auch das
zweite Relegationsspiel am Donnerstag, 14.
Juni, gegen Istanbul Moosburg nach einem
Elfmeterkrimi mit 8:7. Durch diesen Erfolg,
der in Marzling, im wahrsten Sinne des Wor-
tes sehr hart erkämpft wurde, schafften die
Hallbergmooser den Klassenerhalt in der
Fußball-Kreisklasse.
Bereits in der 8. Minute gerieten die Hall-
bergmooser jedoch mit 0:1 in Rückstand.
Aber Marc Dapic konnte durch einen ver-
wandelten Strafstoß, nach einem Foul an
Daniel Hartshauser, das 1:1 in der 40. Minu-
te  erzielen. In der 48. Minute verursachten
die Hallbergmooser einen völlig unnötigen
Elfmeter, den Moosburg verwandelte und so
lag der zweite Anzug des VfB mit 1:2 zurück.
Aber eine Minute später lenkten die Moos-
burger das Leder ins eigene Netz und es
stand 2:2 unentschieden. Jetzt war der Aus-
gang des Spiels wieder völlig offen.
Bei den Moosburgern, die lange Zeit eben-
bürtig waren, schwanden nun die Kräfte und
die immer stärker werdenden Hallbergmoo-

ser gingen in der 75. Minute, nach herrlicher
Vorarbeit von Marc Gundel, durch Fabio Lo
Vullo mit 3:2 in Führung. Jetzt sah es nach
einem Sieg für den VfB II aus. Aber dieses
Match, das wahrlich nichts für schwache
Nerven war, drehte sich kurz vor dem Abpfiff
doch noch mal.
Zu allem Übel fabrizierte Bernhard Behnisch
in der 87. Minute ein Eigentor und so ging es
beim Stand von 3:3 in die nun nötige Verlän-
gerung.
In der Verlängerung schubste ein Moosbur-
ger den Unparteiischen und wurde prompt
vom Platz gestellt. VfB Keeper Osman Qeku
verhinderte dann kurz vor Schluss mit einer
Glanzparade den durchaus möglichen Sieg-
treffer der Moosburger. So musste das nun
notwendig gewordene Elfmeterschießen die
Entscheidung bringen.

Hier waren dann die Hallbergmooser:
Osman Qeku, Marko Dapic, Fabio Lo Vullo,
Daniel Hartshauser und Gerrit Arzberger
erfolgreich und ließen die mitgereisten VfB-
Fans, endgültig jubeln.
Der Hallberger gratuliert der zweiten Mann-
schaft des VfB Hallbergmoos zum Klassener-
halt in der Kreisklasse. (as)



DER HALLBERGER Nr. 13/27. Juni 2018

Sie sind ein tolles Team, die Jungens der E 1
von Peter Schwirtz und Dan Sear. Erst letzte
Woche standen sie noch im Finale der Spar-
kassen-Cups und verloren dort trotz guten
Spiels viel zu hoch gegen den SE
Freising.Nun trafen sie im Finale des Merkur-
Cups wieder auf den vermeintlichen „Angst-
gegner“ Freising und siegten diesmal aber
verdient mit 3:1.
Nachdem sie sich in zwei Turnieren durchge-
setzt hatten, erreichten die Spieler von Peter
Schwirtz und Dan Sear das Kreisfinale .
Nach einem 0:0 gegen Attaching und einem
2:0 Sieg durch Tore von Agon und Erhard
über die SG Massenhausen mussten sie nur
noch hoch gegen den Gastgeber die SpVgg
Zolling siegen, um die Sonderpunkte für viele
Treffer zu erhalten. Denn das Trainerteam
wollte Gruppenerster werden um nicht schon
im Halbfinale auf Freising zu treffen. Und die
Taktik der Trainer ging auf, denn man
gewann mit 7:0 wobei Agon (3x), Kilian Busl
(2x), sowie Semih und Mateo ins Tor trafen.
Im Halbfinale trafen sie dann auf das Team
des SV Langenbach und hier sicherten sie
sich mit einem glatten und soliden 4:0 den
Einzug ins Finale. Wie auch schon in den
anderen Spielen zeigte sich das die Hallberg-
mooser ein gut eingespieltes Team sind, egal
ob Abwehr, Mittelfeld oder Sturm, sie sind die
Mannschaft. Zwar erzielten Finn, Argon (2x)
und Xaver die Tore, doch ohne die anderen
Spieler wäre der Sieg nicht möglich gewesen.
Nach der Partie waren die mitgereisten Eltern
hoch erfreut, denn dank des Sieges gegen

Langenbacher, die sich auch ein paar Mal
schön in Szene setzen konnten und deren

S P O R T
Fußball:

Hallbergmooser Jungs gewinnen das
Merkur-Cup Kreisfinale 2018

Das erfolgreiche Team von stehend v.li.: Pablo Sear Lopez, Mateo Blazevic, Agon 
Morina, Xavier Azevedo, Onurcan Uzun, Xaver Hartmann, Erhard Breust.
Knieend v. li.: Philipp Kürzinger, Simon Konrad, Finn Bauer, Ferdinand Waldhier, Semih
Kaya, Kilian Busl, sowie die Trainer Dan Sear (hinten) und Peter Schwirtz (rechts).

Vorstöße in den Strafraum von der gut agie-
renden Abwehr unter Regie von Keeper Fer-
dinand vereitelt wurden, hatte man sich
schon für das Bezirksfinale qualifiziert. Im
Finale kam es dann zum Aufeinandertreffen
des VfB Hallbergmoos und der SE Freising.
Hatten die mitfiebernden Eltern noch Befürch-
tungen geäußert, dass ihre Jungens eventuell
gehemmt in die Partie gehen würden, so
zeigten die von ihren Trainern gut vorbereite-
ten Spieler den Ehrgeiz, die Schmach vom
Sparkassen-Cup wieder wett zu machen.
Hochmotiviert gingen sie ins Spiel und zeig-
ten ihre Stärken, Teamgeist, gutes Zusam-
menspiel und den Willen zu siegen. So ging
man mit 3:0 in Führung,wobei Finn zwei Tore
erzielte und Erhard einen Treffer beisteuerte.
Zwar konnten die Freisinger noch ein Tor
erzielen, aber Sieger des Freisinger Kreis-
finales des Merkur-Cups, an dem insgesamt
33 Teams an den Start gegangen waren,
wurden die Hallbergmooser Jungs, die nun
voraussichtlich am 30. Juni in Erding auf
Starnberg, Lengries und Dorfen treffen 
werden. (gra)
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VfB Kegler verpflichten
Tobias Kramer

Durch die Umstrukturierungen der Kegelligen
und ihr gutes Abschneiden in der Landesliga
mit Platz 4 schaffte es die 1. Herren der
Kegler des VfB Hallbergmoos in die Bayern-
liga auf zu steigen. 
Um sich für diese Liga zu verstärken konnte
Abteilungsleiter Sepp Niedermair nun einen
Neuzugang vermelden. Mit Tobias Kramer
erhält das Team rund um Mannschaftsführer
Roland Buchhauser einen Spieler, der seit
frühester Kindheit die Kugel schiebt und der
mit den ASV Neumarkt in der 2. Bundesliga
sogar den Titel geholt hat. 
Der als Soldat auf Zeit in Neuburg an der
Donau stationierte Spieler hat neben Kegeln
auch noch Fußball und Fitness als Hobbys.
Tobias Kramer trainiert schon auf den Hall-
bergmooser Kegelbahnen und der Zollinger
Spitzenkegler Tom Schneider, der auch ab
und zu auf den Hallbergmooser Bahnen 
trainiert, lobte den Neuzugang, der dann ab
Saisonbeginn im September 2018 sein Bestes
für den VfB geben wird. (gra)

VfB Stockschützinnen mit 6. Platz
nach der Vorrunde in der Bayernliga
Es war voll in der Stockschützenhalle in Hall-
bergmoos, als am Sonntag, 3. Juni um 9.00
Uhr, 15 Damenmannschaften mit jeweils vier
Spielerinnen antraten, um die Vorrunde der
Bayernliga-Süd auszuspielen. 
Als Ausrichter hat der VfB-Hallbergmoos
schon Routine solche großen Turniere zu
stemmen und so konnte sich die Bezirksob-
frau Angi Mumelter über einen reibungslosen
Ablauf freuen. 
Mit nur 3 Punkten Rückstand auf die beiden
führenden Teams liegen die Hallbergmooser
Damen mit Hildegard Felber, Rita Bösl,
Roswitha Frühbeis, Angelika Neumair derzeit
auf einem guten 6. Platz. Für die Rückrunde
am 24.6. beim EC Lampoding in Kirchan-
schöring haben sich die VfB-Damen bei der
starken Konkurrenz erst einmal den Klassen-
erhalt als wichtigstes Ziel gesetzt und wollen
dann mal sehen, wie man sich sonst noch so
schlägt. Die ersten drei Teams nach der
Rückrunde steigen in die 1. Bundesliga Süd
auf. (gra) Von rechts: Angelika Neumair, Hildegard Felber, Roswitha Frühbeis und Rita Bösl.



VERSCHIEDENES

Pfarrfest am Sonntag, 1.7.. Beginn um 10.30
Uhr mit einem Gottesdienst im Pfarrgarten Hall-
bergmoos, Theresienstr. 4, anschl. Mittagessen im
Pfarrgarten. Nachmittags gibt es Kaffee und
Kuchen.
Verkauf von „Fair Trade“ und „Eine Welt Produk-
ten“. Für die Kinder gibt es ein Programm.
Es singen und spielen die Moosspatzen, der
M-Chor und das Golden Brass Ensemble.
Achtung: die Messen in Herz Jesu Goldach um
9.15 Uhr und in St. Theresia Hallbergmoos um
10.30 Uhr entfallen.

Seniorengottesdienst im Seniorenzentrum
Wiesenweg am Mittwoch, 4.7., um 15.00 Uhr.

Gebetskreis im alten Pfarrsaal Hallbergmoos
am Donnerstag, 5.7., um 20.00 Uhr.

Jugendgottesdienst in St. Theresia Hallberg-
moos am Samstag, 7.7., mit Vorstellung der Firm-
linge.
Es singt der M-Chor.

TERMINE

DER HALLBERGER Nr. 13/27. Juni 2018

VdK-Stammtisch
Nach zweimonatiger, terminbedingter Unterbre-
chung, findet im Juni der VdK-Stammtisch wieder
in gewohnter Weise statt. Donnerstag, 28.6.,
14.00 Uhr im Gasthaus „Zum Kramer”.

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeis-
ter Harald Reents findet am Samstag, 30.6., von
9 bis 11 Uhr im Rathaus, 1. Stock, statt. Es ist kei-
ne Anmeldung notwendig.

Sommerkonzert der vhs 
Die Musikabteilung der vhs Hallbergmoos-Gol-
dach e.V. lässt das vergangene Schuljahr am
Sonntag, 1.7., musikalisch ausklingen und lädt
um 17:00 Uhr herzlich zum Sommerkonzert in
den Gemeindesaal ein. Neben dem Kammeror-
chester stehen viele begabte junge Künstler auf
der Bühne und präsentieren einen bunten Quer-
schnitt durch die Musikgeschichte. Im Rahmen
des Sommerkonzertes werden auch die Gewin-
ner der  Verlosungsaktion anlässlich des 10-jähri-
gen Jubiläums der Konzertreihe erstKlassiK be-
kannt gegeben. Der Eintritt ist frei.

Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, 3.7., um 19 Uhr, im Rathaus, großer Sit-
zungssaal, 2. OG., statt.

Reise- u. Sommergeschichten 
Im Rahmen des Hallbergmooser Kultursommers
lädt die Gemeindebücherei am Mittwoch, 4.7.,
um 19.30 Uhr zum Erzählkunstabend mit Musik
ein. „Wenn einer eine Reise tut…”. Reise- und
Sommergeschichten mit den Erzählerinnen Moni-
ka Lößl und Sigrid Sommer. Musik: Konrad Huber
(Träger des Kulturpreises Landkreis Erding). Im Ein-
trittspreis von 8 Euro ist ein Sommercocktail ent-
halten.

Gemeinsame Radl-Sternfahrt
der Nordallianz-Kommunen 
Am Freitag, 7.7., findet im Rahmen der „Stadtra-
deln”-Aktion die Sternfahrt nach Unterschleißheim
statt.
Die Bürgermeister der Kommunen und unser
Arbeitskreis Radverkehr unterstützen die Aktion tat-
kräftig und werden mitradeln. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind dazu recht herzlich eingeladen.
Die einfache Wegstrecke umfasst ca. 20 km, eine
gemeinsame Rückfahrt ist geplant, muss aber nicht
gewählt werden.
Abfahrt am Rathaus Hallbergmoos ist um 13:30
Uhr. Der Treffpunkt aller Nordallianz-Kommunen
wird um 15:30 Uhr in Unterschleißheim, Rathaus-
Neubau, Ecke Raiffeisenstraße/Robert-Koch-Weg,
vor dem Kugelbrunnen bzw. der Sparkassen-
Filiale (GPS-Koordinaten: 48°16'23.9"N
11°34'18.0"E) sein. Radabstellmöglichkeiten sind
am Kugelbrunnen vorhanden. Die Veranstaltung
findet bei jedem Wetter statt.

Volkstanzkreis Hallbergmoos 
Bairisch Tanzen Abend am Donnerstag,
5.7., um 19.30 Uhr im Gemeindesaal.

Tag der offenen Tür und 
Sommerfest 
im Jugendwerk Birkeneck 
Das Jugendswerk Birkeneck veranstaltet am
Samstag, 7.7., einen Tag der offenen Tür mit
anschließendem Sommerfest. Siehe Bericht im In-
nenteil dieser Ausgabe und beiliegendem Flyer.

Sommerfest
der Freien Wähler 
Das Sommerfest der Freien Wähler Hallberg-
moos-Goldach findet am Samstag, 7.7., ab
18.00 Uhr im Biergarten der Parkwirtschaft statt.
Evtl. mit Fußball-WM-Übertragung.

Literaturkreis 
Am Mittwoch, 11.7., feiert der Literaturkreis ein
25. Jubiläum. Der Literaturkreis trifft sich bereits
um 19 Uhr. Es wird an diesem Abend nicht nur
der Roman „Was man von hier aus sehen kann”,
von Mariana Leky besprochen, es wird auch ei-
ne kleine Feier zum 25-jährigen Bestehen des Li-
teraturkreises geben.

Tagesausflug des Heimat-
und Traditionsvereins 
Am Sonntag, 15.7., fährt der Heimat- und Tra-
ditionsverein zum Burgfest nach Burghausen.
Burghausen hat nicht nur die längste Burg der
Welt, sondern auch das größte Burgfest. In allen
Burghöfen finden abwechselnde Darbietungen
statt. Wer das „Mittelalter-Fieber” der Stadt mit-
erleben möchte, meldet sich bitte bei Karin 
Eigeldinger, Tel. 0811-9967731 oder Karl-
Heinz Zenker, 0811-3690, an. Anmeldeschluss
ist der 10.7.2018. Kosten: 25 Euro. Abfahrt ist
um 8.30 Uhr am Rathaus Hallbergmoos.
Historisch gewandete Personen bezahlen nur die
Hälfte des Tageseintrittspreises und bekommen
vom Heimat- und Traditionsverein 5 Euro zurück.

Nachbarschaftshilfe 
Beratungen:
Sprechzeiten des Bürgerbüros: Mo. – Fr. von
9.00 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien)
Soziale Beratung der Caritas in der NBH
Hallbergmoos
Der nächste Beratungstermin ist: 12.7., von
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der NBH Hallberg-
moos, Hauptstr. 56.

Offener Strick- u. Häkeltreff
Jeden 2. Dienstag im Monat, von 19.30 –
21.30 Uhr. Der nächste Termin: 10.7. 
Info bei Ina Leipold immer montags 19.00 bis
20.00 Uhr 0171-6844356.

Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1 – 4 Jahre), Mo – Fr 9.00
– 12.00 Uhr.
Info im Büro der NBH, Tel: 0811-98 26 55



EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de
HANS MIKESCH
Ihr Partner für
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Telefon 08 11-36 46
Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
Fußpflege, Termine nach Vereinbarung.
Vierthaler-Peer, Tel. 08 11- 89 40

V E R S C H I E D E N E S

I M M O B I L I E N

Kleinanzeigenannahme
Tel. 0 87 61-72 90 540

oder info@haasverlag.de

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Freisinger Straße 47, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de
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Hallbergmoos, Helle 2-Zi. OG-Whg.,
ca. 56 qm, ab 01.09.18, gr. S/W-
Balkon, Keller, Bj. 2012, NR, keine
Haustiere. Miete 700 €, Garage 50 €,
NK 120 €, Tel. 0171 – 148 36 45.

1.7.: 11.00 Uhr: Gottesdienst zum
gemeinsamen Sommerfest in Neufahrn
mit Einführung unserer neuen Pfarrerin
Karin Jordak (Jordak/Hauer). Mit Posaunen-
chor und Kinderbetreuung. Anschließend Som-
merfest im Kirchgarten!!!
8.7.: 11.00 Uhr: Gottesdienst anders
(Thiel/Fischer). Mit unserer Lobpreisband, Mini-
/Kinderkirche & Maxikirche für größere Kinder.
Freitag, 29.6.: Kinderkirchenübernach-
tung
Donnerstag, 5.7., 15.00 Uhr: Kindergruppe
in der Emmauskirche
Freitag, 6.7., 15.00 Uhr: Kindergruppe in
der Emmauskirche
Freitag, 6.7., 18.30 Uhr: Teenie-Treff in der
Emmauskirche
Samstag, 7.7., 10.00 Uhr: Konfi-Kurs in der
Emmauskirche

Montag, 19 Uhr: Gebetabend in der Emmauskir-
che.
Montag, 20 Uhr: Probe des Modern-Gospel-
Chors (www.modern-gospelchor.de). 
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Fam. Scholz,
Tannenweg 4b, Hallbergmoos. Jede und jeder
ist herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
0811/12839008.
Mittwoch, 19 Uhr: Probe für den Lobpreisabend
in der Emmauskirche
Mittwoch, 20 Uhr: Sofagruppe in der Emmaus-
kirche
Donnerstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Familie Dörr,
Kastanienweg 12, Neufahrn. Jede und jeder ist
herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
08165/40 93 202. 

Kinder Second-Hand-Laden 
KUNTERBUNT

Altes Rathaus, Theresienstraße 7. 
Öffnungszeiten: Di. 9:00 – 11:30 Uhr, außer-
dem Di. und Mi. jeweils 17:00 – 19:00 Uhr.
Wir haben auf Sommerware umgeräumt. Sie
können uns Sommersachen der Größen 50 bis
158 zum Verkauf abgeben. 

STELLENMARKT

Unser Unternehmen mit Sitz in Hallbergmoos stellt funktionelle
medizinische Textilien her.

Wir suchen ab sofort 2 Mitarbeiter/innen als

Büro- und Logistikaushilfe
• mit Berufserfahrung
• möglichst mit Fremdsprachen-Kenntissen
• gute EDV Kenntnisse
• Abwicklung aller relevanten DV-Prozesse,
Datenpflege

Erbitten Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: info@texamed.de

TEXAMED GmbH • Lilienthalstr. 29 • 85399 Hallbergmoos
www.texamed.de

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 
N71 Hairdesign
bietet ab sofort Hausbesuche für Damen.
Tel. 0177-5 06 16 08.

Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 0811-99 33 909
Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch
Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
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